
C
M
Y
K

Nächster Erscheinungstermin:
Samstag, 27. Juli 2019

Nächster Redaktionsschluss:
Freitag, 12. Juli 2019

       25. Jahrgang                                                         Samstag, 29. Juni 2019                                        07/2019/ KW 21/2019

AMTSBLATT DER STADT GEITHAIN

Geithainer Anzeiger
mit Bruchheim, Dölitzsch, Kolka, Narsdorf, Nauenhain, Niedergräfenhain, Nieder-
pickenhain, Ober picken hain, Ossa, Rathendorf, Syhra/Theusdorf, Wenigossa, Wickershain  

Wir wünschen 
allen Einwohnerinnen 

und Einwohnern 
eine schöne und 

vor allem 
erholsame Urlaubszeit 
und allen Kindern 
wundervolle Ferien.

Ihr Bürgermeister
F. Rudolph 

Der Stadtrat
der Stadt Geithain 

Die Verwaltung

Nähere Infos im Innenteil
Wir freuen uns auf Sie!

Heimatmuseum Geithain
Foto: Andreas Raetsch
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an erster Stelle möchte ich mich bei Ihnen für
die gute Wahlbeteiligung bedanken. Auch das
Ergebnis der Stadtratswahl zeigt mir, dass wir
auf einem guten Weg sind. Vielen Dank dafür.

Für das, was im Vorfeld der Wahl, von einigen
losgetreten wurde, kann ich mich nur entschul-
digen. Von welcher Seite es gekommen war, war
nicht schwer zu erkennen.
Es sind Artikel mit sehr wenig Gehirn und ohne
Demokratieverständnis.
Man weiß nur nicht, für wenn diese Leute Wahl-
werbung gemacht haben.

Als Bürgermeister bin ich schon überzeugt, dass auch der neue Stadtrat, in der
neuen Zusammensetzung, wieder gute Arbeit leistet zur Entwicklung der Stadt.

Was die anstehende Landtagswahl betrifft, bitte ich jetzt schon Ossa und Rathen-
dorf um Ihr Verständnis. Es wird nur 1 Wahllokal in Narsdorf geben. Uns ist es lei-
der personell nicht mehr möglich, die Wahllokale zu besetzen.

Das Stadt- und Badfest ist auch schon vorbei.

Vielen Dank für Ihren Besuch und ich hoffe, dass es Ihnen ein wenig gefallen hat.

Ein großer Dank in diesem Jahr geht an die VEOLIA (ehemals OEWA), die sich fi-
nanziell, mit der Übernahme der Zeltkosten, beteiligt hat.

Danke auch an Herrn Bauer, Herrn Klenzmann und Herrn Merkel für die aktive und
gute Hilfe rund ums Fest. Diese Leistung schätze ich sehr.

Und natürlich muss ich auch das gesamte Team um und mit Marco Seifert hervor-
heben. Es ist eine gewaltige Aufgabe, was sie alle geleistet haben.

Vielen Dank an alle Beteiligten, Verkäufer, Zeltbauer, Bauhof und viele mehr.

An all diesen Leuten, an allen Ehrenamtlichen in unseren Vereinen und Verbänden,
Feuerwehren, Freiwilligen im Tierpark und an anderer Stelle sollten sich diese Leu-
te ein Beispiel nehmen, die mit Ihren Schmierereien alles als Rechts darstellen.

Ich bin stolz auf all unsere Vereine, Gruppen und Jugendklubs, sie leisten vieles
für unsere Stadt, unsere Jugend und Kinder.

Allen Kindern und Jugendlichen wünsche ich sonnige, erholsame Ferien, allen
Großen einen erholsamen Urlaub und allen die noch Arbeiten, ein schönes Wo-
chenende und gute Erholung.

Ihr Frank Rudolph (UWG)

Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger, 

✆

        . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Telefon- . .Zimmer-
                                                                                                       Nr.             Nr.

■    Büro Bürgermeister

•      Bürgermeister  . . . . . . . . . . . . . .Herr Rudolph  . . . . . .466-104  . . . . .104
•      Büro Bürgermeister/
       Sitzungsdienst/Amtsblatt . . . . . .Frau Franke  . . . . . . . .466-103  . . . . .103
•      Rechnungsprüfung . . . . . . . . . . .Frau Werner  . . . . . . .466-205  . . . . .205

■    Allgemeines Sachgebiet 

•      Sachgebietsleiterin  . . . . . . . . . .Frau Steinbach  . . . . .466-210  . . . . .210
•      Standesamt/Personal  . . . . . . . .Frau Müller  . . . . . . . .466-125  . . . . .005
•      Einwohnermeldeamt  . . . . . . . . .Frau Michael  . . . . . .466-121  . . . . .001
•      Kindereinrichtungen/
       Wahlen/ Schulen  . . . . . . . . . . . .Frau Straßburger . . . .466-122  . . . . .002
•      Archiv, Soziales, Markt,
       Sportstätten, Schiedsstelle  . . .Frau Tusche . . . . . . . .466-211  . . . . .211
•      Feuerwehrwesen  . . . . . . . . . . . .Frau Steinbach  . . . . .466-210  . . . . .210
•      Ausbildung (Azubis) . . . . . . . . . .Frau Steinbach  . . . . .466-210  . . . . .210
•      Gewässer/Bäume . . . . . . . . . . . .Frau Schindler . . . . . .466-201  . . . . .201
•      Bibliothek . . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Kratz/

Frau Wiesehügel  . . .43168
•      Bürgerhaus/Kultur  . . . . . . . . . . .Frau Otto  . . . . . . . . . .41977
•      Museum  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Schmidt  . . . . . .44403
•      Schulsekretariat  . . . . . . . . . . . .Frau Schneider-Held  .42494
•      Bürgerbüro  . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Schindler . . . . . .4660/466100

■    Fachbereich Finanzen

•     Fachbereichsleiter . . . . . . . . . . .Herr Bochmann . . . . .466-206  . . . . .206
•      Bilanzen/Haushalt/Abschlüsse   Herr Bochmann/  . . . .466-206  . . . . .206

Frau Börngen  . . . . . .466-212  . . . . .212
•     Kassenverwaltung  . . . . . . . . . . .Frau Leidner  . . . . . . .466-209  . . . . .209
•      Kasse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Korndörfer  . . . .466-208  . . . . .208
•      Anlagenbuchhaltung/
       Gewerbesteuern/Abgaben  . . . . .Frau Börngen  . . . . . .466-212  . . . . .212
•      Mahnungen/Grundsteuern 
       Soll-Stellungen  . . . . . . . . . . . . .Frau Friedemann  . . . .466-213  . . . . .213
•      Wohnungsverwaltung  . . . . . . . .Frau Trölitsch  . . . . . .466-208  . . . . .208

■    Fachbereich Bauverwaltung

•     Fachbereichsleiterin  . . . . . . . . .Frau Jesierski  . . . . . .466-108  . . . . .108
•      Allg. Bauverwaltung  . . . . . . . . .Frau Weise  . . . . . . . .466-110  . . . . .110
•      Hoch-/Tiefbau-/
       Baukoordinierung/IT  . . . . . . . . .Herr Rätsch . . . . . . . .466-101  . . . . .101
•      Liegenschaften  . . . . . . . . . . . . .Frau Dangrieß  . . . . . .466-109  . . . . .109
•      Gebäudemanagement/Ver-
       sicherungen/Mieten/Pachten  . .Frau Stiller  . . . . . . . .466-109  . . . . .109
•      Ordnungsamt/Gewerbe  . . . . . . .Frau Winkler  . . . . . . .466-106  . . . . .106
•      Technische Beschaffung
       Ordnung/Sicherheit/Polizei
       Gemeindlicher Vollzugsdienst
       Fundbüro  . . . . . . . . . . . . . . . . . .Herr Döppling  . . . . . .466-106  . . . . .106
•      Leitender Mitarbeiter Bauhof  . .Herr Saupe  . . . . . . . .41816
•      Sachbearbeiterin  . . . . . . . . . . .Frau Bräutigam  . . . . .41816
•      Hausmeister Bürgerhaus  . . . . . .Herr Martin  . . . . . . . .41977
•      Hausmeister P.-G.-Schule  . . . . .Herr Förster  . . . . . . .42494

Achtung! – Neues Telefon- und Zimmerverzeichnis der
Stadtverwaltung Geithain

Vorwahl: 034341 | Fax: 034341-466221

Geithain im Internet: 
www.geithain.net



■  Termine Amtsblatt Stadt Geithain 2019 – Achtung!
     Aus organisatorischen Gründen ändern sich ab Juli 2019 
     die Termine für den Redaktionsschluss:

Donnerstag, den 04. Juli 2019
14:30 Uhr

in die Caféteria 
des Seniorenheimes „Am Stadtpark“

Hospitalstraße 9 ein.

Eingeladen sind alle, die im Monat Juni 2019 70, 75, 80 Jahre oder älter geworden sind.

Rückmeldungen zur Teilnahme bitte an 034341/466103.

Rudolph, Bürgermeister

Einladung
Liebe Seniorinnen und Senioren,

zu unserem Geburtstag des Monats lade ich Sie ganz herzlich für

■ Gratulation zu Gewerbejubiläen im Juli 2019

10-jähriges Jubiläum   •  Harzendorf, Patrick
                                               Bruchheim 18
                                               04643 Geithain OT Ossa
                                               An- und Verkauf von 
                                               lebenden Speisefischen
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Redaktionsschluss                           Erscheinung
Freitag,         16.08.2019                   Samstag, 31.08.2019
Freitag,         13.09.2019                   Samstag, 28.09.2019
Freitag,         11.10.2019                   Samstag, 26.10.2019
Donnerstag,  14.11.2019                   Samstag, 30.11.2019
Freitag,         06.12.2019                   Samstag, 21.12.2019

@
E-Mail-Adressen:

Bürgermeister / Sekretariat
•    buergermeister@geithain.de
•    rechnungspruefung@geithain.de

Zentrale Dienste/Finanzen
•    kaemmerei@geithain.de
•    meldeamt@geithain.de
•    standesamt@geithain.de

Bau- und Ordnungswesen
•    bauverwaltung@geithain.de
     
Allg. Sachgebiet
•    Stadt@Geithain.de
•    Fremdenverkehrsamt@geithain.de

Museum
•    heimatmuseum.geithain@googlem-

ail.com

Bibliothek
•    bibo-geithain@t-online.de

Bürgerhaus
•    buergerhaus@geithain.de

Kinder- und Jugendhaus
Schulen
•    info@paul-guenther-schule.de
•    grundschule-geithain@t-online.de
•    iwg@saxony-international-school.de
•    gs.narsdorf@t-online.de

Bauhof
•    bauhof@geithain.de
     
Weitere Angaben entnehmen Sie 
bitte dem Telefonbuch!

     Öffnungszeiten des

     Rathauses, Markt 11

Montag            08:00 – 12:00 Uhr 

Dienstag          08:00 – 12:00 Uhr    

                       13:00 – 18:00 Uhr 

Mittwoch         geschlossen 

Donnerstag     08:00 – 12:00 Uhr    

                       13:00 – 17:00 Uhr 

Freitag             08:00 – 12:00 Uhr

■ Sitzung im Monat Juli/August 2019
• Konstituierende Sitzung des Stadtrates Geithain  

Dienstag, den 02. Juli 2019, 18 Uhr im Rathaus Geithain, Markt 11

• Sitzung des Stadtrates zu Geithain
Dienstag, 20. August 2019, 18 Uhr im Rathaus Geithain, Markt 11

• Konstituierende Sitzung des Ortschaftsrates Nauenhain
Dienstag, den 22. August 2019, 19 Uhr in der ehem. Kirchschule 

• Konstituierende Sitzung des Ortschaftsrates Wickershain
Termin wird noch bekannt gegeben

• Konstituierende Sitzung des Ortschaftsrates Narsdorf
Donnerstag, den 29. August 2019, 19 Uhr im Dorfgemeinschaftshau Rathendorf

Hinweise zur Öffentlichkeit der Sitzungen sowie zur Tagesordnung entnehmen Sie bitte den 
Bekanntmachungstafeln.

Bitte immer aktuell auf dem Deckblatt des Anzeigers oder auf der Homepage der Stadt Geithain
nachschauen – Termine können auch abweichen.
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■  Der Technische Ausschuss der Stadt Geithain hat in 
    seiner öffentlichen Sondersitzung am 04. Juni 2019
    folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 180/54/2019

Vergabe der Bauleistungen zur Instandsetzung der Zufahrtsstraße
Louis-Petermann-Straße Nr. 11-13 in Geithain an die Firma Delling Bau-
GmbH, Burgstädter Straße 66a, 09236 Claußnitz.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 8 + 1                Anwesende: 6 + 1
Stimmberechtigte: 6+1                       Dafür-Stimmen:  7
Stimmenthaltungen: 0                         Dagegen: 0      

Beschluss-Nr. 181/54/2019

Vergabe der Bauleistung zur Neugestaltung des Eingangsbereiches am
Dorfgemeinschaftshaus Rathendorf - Barrierefreies Bauen 2019 - Lieb-
lingsplätze für alle an die Firma GTS Geithainer Tief- und Straßenbau
GmbH, Bergstraße 31, 04654 Frohburg OT Frankenhain. 

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 8 + 1 Anwesende: 6 + 1
Stimmberechtigte: 6+1 Dafür-Stimmen:  7
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen: 0

Beschluss-Nr. 182/54/2019

Die Sanierung von Räumen im Gebäude Rosental 9 in Geithain. Die
Maßnahmen umfassen den Neubau von Sanitäranlagen, die Ertüchti-
gung der Heizungsanlage, die malermäßige Instandsetzung, die Er-
neuerung von Fußböden, den Einbau von Trockenbauwänden, die
Durchführung von Fliesenbelagsarbeiten sowie die teilweise Erneuerung
der elektrischen Anlage. 

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 8 + 1 Anwesende: 6 + 1
Stimmberechtigte: 6+1 Dafür-Stimmen:  7
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen: 0

Beschluss-Nr.:    183/54/2019

Baubeschluss zur Anlage von 6 Stück Reihengaragen am Wohnhaus
Dresdener Straße 27b an der Feuerwehr Geithain.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 8 + 1 Anwesende: 6 + 1
Stimmberechtigte: 6+1 Dafür-Stimmen:  7
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen: 0

Beschluss-Nr. 184/54/2019

Die Vergabe der Bauleistung zur Erneuerung des Spielplatzes Oberer
Stadtpark in Geithain an die Firma Reino GmbH, Hauptstraße 30, 04643
Geithain. 

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 8 + 1 Anwesende: 6 + 1
Stimmberechtigte: 6+1 Dafür-Stimmen:  7
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen: 0

Beschluss-Nr. 185/54/2019

Baubeschluss zur Errichtung einer Freizeitradanlage – Dirt-Bike-Strecke
– an der Badergasse in Geithain 

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 8 + 1 Anwesende: 6 + 1
Stimmberechtigte: 6+1 Dafür-Stimmen:  7
Stimmenthaltungen: 0 Dagegen: 0

■  Der Verwaltungsausschuss der Stadt Geithain hat 
    in seiner öffentlichen Stadtratssitzung am 
    11. Juni 2019 nachstehenden Beschluss gefasst: 

Beschluss-Nr.:    84/51/2019

Entgegennahme von Spenden für die FFW Ossa in Höhe von 200,00 €,
für die Feuerwehr Narsdorf in Höhe von 200,00 € sowie für das Kinder-
fest der Feuerwehr in Niedergräfenhain in Höhe von 1.050,00 € durch
die Stadt Geithain.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Ausschussmitglieder: 8 + 1          Anwesende: 6 + 1
Stimmberechtigte: 6 + 1                                 Dafür-Stimmen: 7
Dagegen-Stimmen: 0                                     Stimmenthaltungen: 0

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Geithain hat in seiner nicht-
öffentlichen Sitzung am 11.06.2019 einstimmig (8 Dafür, 0 Dagegen,
0 Stimmenthaltungen) der unbefristeten Niederschlagung von of-
fenen Forderungen zugestimmt (Beschluss-Nr. 85/51/2019)

■  Der Stadtrat der Stadt Geithain hat in seiner 
    öffentlichen Sitzung am 18. Juni 2019 folgende 
    nachstehende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr.:    388/61/2019

Der Anbau einer Sanitäreinheit entsprechend des Planentwurfs vom Mai
2019 und den Einbau einer Gaskesselheizung Feuerwehrgerätehaus
Narsdorf. 

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 23 + 1               Anwesende: 16 + 1
Stimmberechtigte: 16 +1                     Dafür-Stimmen:  17
Stimmenthaltungen: 0                         Dagegen: 0

Beschluss-Nr.:   389/61/2019

Den Baubeschluss zur Erweiterung der ÖPNV-Verknüpfungsstelle
Bahnhof Narsdorf gemäß der Entwurfsplanung vom Mai 2019.  

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 23 + 1               Anwesende: 16  + 1
Stimmberechtigte: 16  +1                    Dafür-Stimmen: 17
Stimmenthaltungen: 0                         Dagegen: 0

Beschluss-Nr. 390/61/2019

Die Zustimmung zu außerplanmäßigen Ausgaben zur Anschaffung eines
mobilen Schwimmbadliftes und Instandsetzung eines Unterstellraumes
im Sozialgebäude im Freibad Geithain. 

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 23 + 1               Anwesende: 16  + 1
Stimmberechtigte: 16  +1                    Dafür-Stimmen: 16
Stimmenthaltungen: 1                         Dagegen: 0

Beschluss-Nr. 391/61/2019

Die Festlegung folgender Wahlbezirke für die zukünftigen Wahlen, be-
ginnend zur Landtagswahl am 01.09.2019, in der Stadt Geithain und ih-
ren Ortsteilen:

1.  Wahlbezirk 001 Feuerwehr Geithain, Dresdener Straße 27 B, 04643
Geithain:

•   Am Kanonenberg
•   Am Südhang
•   Bergstraße
•   Bruchheimer Straße
•   Colditzer Straße

•   Dresdener Straße
•   Dr.-Wilhelm-Külz-Straße
•   Finkenweg
•   Freigarten
•   Kirchgasse
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2.  Wahlbezirk 002 Bürgerhaus, Louis-Petermann-Str. 10, 04643 Geit-
hain (ggf. Paul-Guenther-Schule, Schillerstraße 13, 04643 Geithain):

•   Laachgasse
•   Lindenstraße
•   Marienstraße
•   Peniger Straße

•   Querstraße
•   Röhrgasse
•   OT Wickershain
•   Ziegelgasse

•   Eisenbahnstraße
•   Freie Flur
•   Grimmaische Straße
•   Heinrich-Heine-Straße
•   Hospitalstraße
•   Louis-Petermann-Straße
•   Pestalozzistraße
•   Schillerstraße
•   Altdorfer Straße
•   Altenburger Straße

•   Am Wiking 
•   Frankenhainer Straße
•   Friedrich-Fröbel-Straße
•   Goethestraße
•   Kalkweg
•   Lessingstraße
•   Ossaer Weg
•   Str. der Deutschen Einheit
•   Tautenhainer Straße
•   Windmühlenweg

3.  Wahlbezirk 003 Rathaus, Markt 11, 04643 Geithain:

•   August-Bebel-Straße
•   Badergasse
•   Bahnhofstraße
•   Blumenweg
•   Chemnitzer Straße
•   Dammühlenweg
•   Gartenstraße
•   In der Hohle
•   Kantorgasse
•   Katharinenplatz

•   Katharinenstraße
•   Landrain
•   Leipziger Straße
•   Markt
•   Nikolaistraße
•   Paul-Guenther-Platz
•   Pforte
•   Robert-Koch-Straße
•   Rosental

4.  Wahlbezirk 004 Kirchschule OT Niedergräfenhain Nr. 52, 04643 Geit-
hain 

•   OT Niedergräfenhain 
•   OT Syhra

•   OT Theusdorf 

6.  Wahlbezirk 006 Grundschule Narsdorf, OT Narsdorf, Untere Dorf-
straße 14 B, 04643 Geithain

•   Dölitzsch
•   Kohrener Straße
•   Obere Dorfstraße
•   Rochlitzer Straße
•   Siedlung
•   Untere Dorfstraße
•   Bruchheim
•   Hegemühle

•   Kolka
•   Laubensiedlung
•   Niederpickenhain
•   OT Ossa
•   Wenigossa
•   Oberpickenhain
•   OT Rathendorf

5.  Wahlbezirk 005 Gemeinderaum Ev. Kirche OT Nauenhain Nr. 48,
04643 Geithain:

•   OT Nauenhain 

Der Beschluss Nr. 324/53/2018 vom 18.09.2018 wird somit aufgehoben. 

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 23 + 1               Anwesende: 16 + 1
Stimmberechtigte: 16  +1                    Dafür-Stimmen: 10
Stimmenthaltungen: 3                         Dagegen: 4

Beschluss-Nr. 392/61/2019

Veräußerung des Flurstückes Nr. 515/20 der Gemarkung Geithain im
Bebauungsgebiet Kirschhöhe an einen Interessenten.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 23 + 1               Anwesende: 16 + 1
Stimmberechtigte: 16 +1                     Dafür-Stimmen: 17
Stimmenthaltungen: 0                         Dagegen: 0

Beschluss-Nr. 393/61/2019

Veräußerung des Flurstückes Nr. 515/13 der Gemarkung Geithain im
Bebauungsgebiet Kirschhöhe an einen Interessenten.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 23 + 1               Anwesende: 16  + 1
Stimmberechtigte: 16  +1                    Dafür-Stimmen: 17
Stimmenthaltungen: 0                         Dagegen: 0

Beschluss-Nr. 394/61/2019

Veräußerung des Flurstückes Nr. 515/17 der Gemarkung Geithain im
Bebauungsgebiet Kirschhöhe an einen Interessenten.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 23 + 1               Anwesende: 16 + 1
Stimmberechtigte: 16 +1                     Dafür-Stimmen: 17
Stimmenthaltungen: 0                         Dagegen: 0

Beschluss-Nr. 395/61/2019

Die Anlage 1 der Benutzungsordnung für das Freibad Geithain wird in
der Fassung vom 19.04.2016 geändert. 

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 23 + 1               Anwesende: 16 + 1
Stimmberechtigte: 16  +1                    Dafür-Stimmen: 17
Stimmenthaltungen: 0                         Dagegen: 0

Die Anlage 1 der Benutzungsordnung für das Freibad Geithain
i.d.F.v. 19.04.2016 erhält folgende neue Fassung vom 18. Juni 2019 

Öffnungszeiten

    1.   Das Freibad ist grundsätzlich vom 01.06. – 31.08. des Jahres ge-
öffnet.

    Die Öffnungszeit kann darüber hinaus saisonbedingt verlängert
werden.

    Die Öffnungszeit im Mai und September legt der Betreiber fest.

Die tägliche Öffnungszeit lautet:

•   Montag bis Sonntag von 10 Uhr bis 19 Uhr 
•   Montag bis Sonntag von 10 Uhr bis 20 Uhr – während der sächsi-

schen Schulferien
•   Die tägliche Öffnungszeit kann flexibel, in Abhängigkeit der Witte-

rungsbedingungen gestaltet werden.

■  Wahlhelferinnen und Wahlhelfer zur Landtagswahl

Am 01.09.2019 findet die Landtagswahl statt.

Die Stadt Geithain sucht engagierte und zuverlässige Wahlhelferinnen
und Wahlhelfer. Diese können in allgemeinen Wahlvorständen (in einem
Wahllokal) mitarbeiten.

Allgemeine Wahlvorstände organisieren am Wahltag ganztägig die
Stimmabgabe und abends die Auszählung der Stimmzettel. 

Wünsche der Wahlhelfer/innen hinsichtlich ihrer Funktion und des Ein-
satzortes werden soweit wie möglich berücksichtigt.

Wer für diese ehrenamtliche Tätigkeit am Wahltag bereit ist, erhält eine
Aufwandsentschädigung.

Sie werden gebeten sich bei Frau Straßburger, erreichbar unter der Tel.-
Nr. 034341/ 466 -122, per Fax: 034341/ 466 -221 oder per E-Mail
s.strassburger@geithain.de, zu melden.
Wir benötigen Ihren Namen und Vornamen, Adresse, Telefon (und E-
Mail), sowie das gewünschte Wahllokal.

Für Ihre Bemühungen und Ihre Unterstützung bedanken wir uns im Vor-
aus.

Frank Rudolph
Bürgermeister 



4.   Die Wahlhandlung sowie im Anschluss an die Wahlhandlung erfol-
gende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbe-
zirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.   Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in dem
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

     a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-
kreises oder 

     b) durch Briefwahl
     teilnehmen.

     Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde ei-
nen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag sowie
einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahl-
brief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort späte-
stens am Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch
bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6.   Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben (§ 13 Absatz 4 des Sächsischen Wahlgesetzes).     

     Wer unbefugt wählt oder ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a
Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Geithain, den 19.06.2019

Rudolph, Bürgermeister
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■  Wahlbekanntmachung
1.   Am                              1. September 2019 
     findet die        Wahl zum 7. Sächsischen Landtag 
     statt.

     Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
     
2.   Die Stadt Geithain ist in folgende 6 Wahlbezirke eingeteilt: 
     001   Feuerwehrhaus Geithain,                         (nicht barrierefrei)
               Dresdener Straße 27B
     002   Bürgerhaus Geithain,                                (barrierefrei)
               Louis-Petermann-Straße 10
     003   Rathaus Geithain,                                     (barrierefrei)
               Markt 11
     004   Kirchschule Niedergräfenhain,                (nicht barrierefrei)
               OT Niedergräfenhain Nr. 52
     005   Gemeinde Nauenhain,                              (nicht barrierefrei)
               Gemeinderaum Ev. Kirche, 
               OT Nauenhain Nr. 48
     006   Grundschule Narsdorf,                             (nicht barrierefrei)
               Speiseraum, Untere Dorfstraße 14B

     In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum
11.08.2019 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der Wahl-
raum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.     

     Der Briefwahlvorstand tritt 15.00 Uhr zur Zulassung der Wahlbriefe
sowie ab 18.00 Uhr zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses in
Stadtverwaltung Geithain, Markt 11, Zimmer 105 zusammen. 

3.   Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

     Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenach-
richtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

     Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.  Jeder
Wähler hat eine Direktstimme und eine Listenstimme. Das Stärke-
verhältnis der Parteien im Sächsischen Landtag errechnet sich nur
aus der Anzahl der Listenstimmen.

     Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
     a)  für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerber der zugelas-

senen Kreiswahlvorschläge, bei Kreiswahlvorschlägen von Par-
teien außerdem die Namen der Parteien und, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwenden, auch diese, bei anderen Kreiswahlvor-
schlägen außerdem das Kennwort, und rechts vom Namen jedes
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung;

     b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien,
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und je-
weils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Lan-
deslisten, und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die
Kennzeichnung.

     Der Wähler gibt 
             seine Direktstimme in der Weise ab, 
             dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen

Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kennt-
lich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 

     und seine Listenstimme in der Weise,
             dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen

Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kennt-
lich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

     Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlrau-
mes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in
der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkenn-
bar ist.

     In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

Gemeinde/Stadt:  Stadt Geithain
Landkreis:             Leipzig
Wahlkreis:              23 Leipzig Land 1

Gemeinde/Stadt:  Stadt Geithain
Landkreis:             Leipzig
Wahlkreis:              23 Leipzig Land 1

■  Bekanntmachung
    über das Recht auf Einsicht in das Wähler-
    verzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen
     für die Wahl zum 7. Sächsischen Landtag 
    am 1. September 2019
1.   Das Wählerverzeichnis zur oben genannten Wahl für die Wahlbe-

zirke der Stadt Geithain wird in der Zeit vom 12.08.2019 bis
16.08.2019 während der allgemeinen Öffnungszeiten 

     Montag         von  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
     Dienstag       von  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
                                   13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
     Donnerstag   von  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
                                   13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
     Freitag           von  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

     im Einwohnermeldeamt, Stadtverwaltung Geithain, Markt 11,
04643 Geithain für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitge-
halten. 

     Innerhalb der Einreichungsfrist kann der Wahlberechtigte von der
Gemeinde einen Auszug aus dem Wählerverzeichnis über die zu sei-
ner Person eingetragenen Daten verlangen. Jeder Wahlberechtigte
kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner Person im
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von
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anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen
will, hat er Tatsachen zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit
oder Unvollständigkit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß
§ 51 Absatz 1 des Bundesmeldegestzes eingetragen ist. Das Wäh-
lerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 

     Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder
einen Wahlschein hat.

2.   Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält,
kann in der Zeit vom 12.08.2019 bis 16.08.2019 während der oben
genannten Zeiten, spätestens am 16.08.2019 bis 12:00 Uhr im Ein-
wohnermeldeamt, Stadtverwaltung Geithain, Markt 11, 04643 Geit-
hain Einspruch einlegen.

     Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden. Soweit die in dem Einspruch behaupteten
Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der Einspruchsführer die erfor-
derlichen Beweismittel beizufügen.

3.   Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens 11.08.2019 eine Wahlbenachrichtigung.  

     Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt wahlbe-
rechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einle-
gen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht
ausüben kann.

     Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen werden und bereits einen Wahlschein mit Briefwahlunterla-
gen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4.   Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 23 Leip-
zig Land 1

     a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk)
dieses Wahlkreises

          oder 
     b)  durch Briefwahl
     an der Wahl teilnehmen.

5.   Einen Wahlschein erhält auf Antrag
     5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragen Wahlberechtigter,
     5.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen Wahlberech-

tigter,
             a)  wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die An-

tragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 16
Absatz 1 der Landeswahlordnung bis zum 11.08.2019 oder
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 19
Absatz 1 der Landeswahlordnung bis zum 16.08.2019 ver-
säumt hat,

             b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf
der Antragsfrist nach § 16 Absatz 1 der Landeswahlordnung
oder der Einspruchsfrist nach § 19 Absatz 1 der Landeswahl-
ordnung entstanden ist,

             c)  wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wäh-
lerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde/Stadt gelangt
ist.

     Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen
Wahlberechtigten bis zum 30.08.2019, 16.00 Uhr, bei der Gemein-
debehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt
werden. Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig. In dem An-
trag sind Familienname, Vorname, die genaue Anschrift des Wahlbe-
rechtigten sowie sein Geburtsdatum anzugeben.

     Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 13.00 Uhr,
gestellt werden. 

     Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der
Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

     Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte kön-
nen aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegbenen Gründen den
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag,
13.00 Uhr, stellen.

     Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6.   Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
     -  einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
     -  einen amtlichen grünen Wahlumschlag,
     -  einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzu-

senden ist, versehenen gelben Wahlbriefumschlag und
     -  ein Merkblatt zur Briefwahl.

     Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen an-
deren ist nur möglich, wenn die Berichtigung zur Empfangnahme
der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachge-
wiesen wird und die vevollmächtigte Person nicht mehr als vier
Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlan-
gen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

8.   Der Wähler muss den verschlossenen Wahlbrief mit dem Stimmzet-
tel und dem Wahlschein so rechtzeitig absenden, dass dieser späte-
stens am Wahltag bis 16.00 Uhr bei der zuständigen, auf dem  Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle eingeht. Der Wahlbrief kann
auch dort abgegeben werden.

     Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne
besondere Versendungsform von der Deutschen Post AG  unent-
geltlich befördert. 

Datenschutzrechtliche Hinweise
1.   Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt oder

Einspruch gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses eingelegt, so werden die in diesem Zusammenhang an-
gegebenen, personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antra-
ges bzw. des Einspruchs verarbeitet, § 16 und § 19 der Landeswahl-
ordnung.

     Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt oder ha-
ben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahlscheins
und/oder für die Abholung des Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen
ausgestellt, so werden die in diesem Zusammenhang angegebenen,
personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages bezie-
hungsweise zur Prüfung der Bevollmächtigten verarbeitet, § 17 Ab-
satz 2 des Sächsischen Wahlgesetzes, §§ 22 bis 24 der Landes-
wahlordnung. Die Angaben im Rahmen der Erklärung des Bevoll-
mächtigten, dass er nicht mehr als vier Wahlberechtigte bei der
Empfangnahme vertritt, dienen dazu, die Berechtigung des Bevoll-
mächtigten für die Beantragung eines Wahlscheins bzw. die Berech-
tigung für den Empfang des Wahlscheins und der Briefwahlunterla-
gen zu prüfen, § 23 Absatz 1 Satz 6, § 24 Absatz 6 der Landeswahl-
ordnung.

     Die Gemeinde führ Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, § 24 Ab-
satz 7 der Landeswahlordnung, ein Verzeichnis über für ungültig er-
klärte Wahlscheine, § 24 Absatz 8 Satz 1 der Landeswahlordnung,
sowie ein Verzeichnis über die Bevollmächtigten und die an sie aus-
gehändigten Wahlscheine, § 24 Absatz 6 Satz 4 der Landeswahlord-
nung.

2.   Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzu-
stellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis, des Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis und
des Antrages auf Erteilung eines Wahlscheins sowie die Erteilung
bzw. Aushändigung des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen
an einen Bevollmächtigten ist ohne die Angaben nicht möglich.
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3.   Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personenbe-
zogenen Daten ist die oben genannte Gemeinde. Die Kontaktdaten
des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind:

     (Postanschrift: IBP GmbH, Leipziger Straße 180, 09114 Chemnitz)

4.   lm Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung ins
Wählervezeichnis, gegen die Ablehnung des Einspruchs gegen das
Wählvezeichnis oder gegen die Versagung des Wahlscheins ist
Empfänger der personenbezogenen Daten der Kreiswahlleiter
(Postanschrift: Landratsamt Landkreis Leipzig, Kreiswahlbüro,
Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna).

5.   Die Frist für die Speicherung der im Zusammenhang mit der Füh-
rung des Wählerverzeichnisses, der Verzeichnisse über erteilte
Wahlscheine, des Verzeichnisses über für ungültig erklärte Wahl-
scheine und des Verzeichnisses über die Bevollmächtigten und die
an sie ausgehändigten Wahlscheine verarbeiteten personenbezo-
gen Daten richtet sich nach § 78 Absatz 3 der Landeswahlordnung:
Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeichnisse über
für ungültig erklärte Wahlscheine und Verzeichnisse der Bevoll-
mächtigten sind nach Ablauf von sechs Monaten seit der Wahl zu
vernichten, wenn nicht der Landeswahlleiter mit Rücksicht auf ein
schwebendes Wahlprüfungsverfahren etwas anderes anordnet oder
sie für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer Wahlstraftat
von Bedeutung sein können.

6.   Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen lhnen fol-
gende Rechte zu: 

     –   Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Da-
ten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz,
Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung) 

     –   Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen perso-
nenbezogenen Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutz-
durchführungsgesetz, Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung) 

     –   Recht auf Löschung personenbezogener Daten (§ 2 Absatz 4
Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, Artikel 17 Daten-
schutz-Grundverordnung)

     –   Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener
Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutzdurchführungsge-
setz Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung)

     Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschrif-
ten, insbesondere durch die Vorschriften über das Recht auf
Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie,
§ 17 Absatz 1 des Sächsischen Wahlgesetzes in Verbindung mit
§ 18 Absatz 2 und 3 der Landeswahlordnung, durch die Vorschriften
über den Einspruch und Beschwerde gegen das Wählerverzeichnis,
§ 19 der Landeswahlordnung.

7.   Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden
personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie
lhre Beschwerde an den Sächsischen Datenschutzbeauftragten
(Postanschrift: Sächsischer Datenschutzbeauftragter, Postfach 12
00 16, 01001 Dresden; E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de) richten.

     

Geithain, den 12.06.2019                

Rudolph
Bürgermeister

■  Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG           
    der Gemeinde Geithain für das Jahr  2018

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

erforderliche 
Personalkosten 778,20 345,17 190,23

erforderliche 
Sachkosten 262,63 116,49 64,20

erforderliche 
Personal- und 
Sachkosten

1.040,83 461,66 254,43

1.       Kindertageseinrichtungen 

1.1.      Erforderliche Personal- und Sachkosten 
           je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal-
und Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2⁄3 der erforder-
lichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2.      Deckung der Personal- und Sachkosten 
           je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Landeszuschuss 189,44 189,44 126,29

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 187,55 113,75 64,59

Gemeinde (inkl.
Eigenanteil freier
Träger, Ergänzungs-
pauschale Bund*)

663,84 158,47 63,55

1.3.      Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete

1.3.1.  Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen
in €

Abschreibungen 1.981,19

Zinsen –

Miete 7.055,04

Gesamt 9.036,23

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Gesamtauf-
wendungen 
je Platz und Monat 

40,84 18,11 9,98

1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat 
           (Jahresdurchschnitt)
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■  Bekanntgabe der neuen Elternbeiträge der Stadt Geithain 
     ab 01.07.2019 gemäß Satzung über die Benutzung und die Erhebung von Elternbeiträgen für die Nutzung 
     eines Betreuungsplatzes in den Kindereinrichtungen der Stadt Geithain vom 23.01.2018.

Kindertages-
pflege 9 h

in €

Erstattung angemessener Kosten für den 
Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 421,53

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) –

durchschnittliche Erstattungsbeträge für Bei-
träge zur Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3
SGB VIII), Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB
VIII) sowie zur Kranken- und Pflegeversicherung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

48,53

= laufende Geldleistung 470,05

freiwillige Angabe: 
weitere Kosten für die Kindertagespflege (z. B.
für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, Fortbil-
dung, Fachberatung durch freie Träger) 

–

= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt 470,05

2.      Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG

2.1.      Laufende Geldleistung für die Kindertagespflege
           je Platz und Monat  (Jahresdurchschnitt)

Kindertages-
pflege 9 h

in €

Landeszuschuss 189,44

Elternbeitrag (ungekürzt) 173,00

Gemeinde 
(inkl. Ergänzungspauschale Bund*) 107,61

2.2.      Deckung der laufenden Geldleistung – bzw. – sofern relevant
der Kosten Kindertagespflege insgesamt 

           – je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

* Ergänzungspauschale nach Artikel 6 des Gesetzes zur Stärkung der
kommunalen Investitionskraft vom  16. Dezember  2015  im  Umfang
von 6,56 Euro  monatlich je 9-h-Kind und 4,37 Euro je 6-h-Kind.

Geithain, den 06.06.2019

Rudolph
Bürgermeister

Gemäß der Satzung über die Benutzung und die Erhebung von Elternbeiträgen für die Nutzung eines Betreuungsplatzes in den Kinderein-
richtungen der Stadt Geithain (Satzung über Kindereinrichtungen – KiTa-Satzung). Diese Satzung wurde am 23.01.2018 im Stadtrat be-
schlossen und am 27.01.2018 bekannt gemacht.
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■  Öffentliche Bekanntmachung

Auf Grund eines formalen Fehlers in der Bekanntmachung erfolgt eine
erneute Auslegung der Planunterlagen des Bebauungsplanes für die
Wiedernutzbarmachung von Flächen Gewerbegebiet „Straße der Deut-
schen Einheit“ in Geithain für die Öffentlichkeit.

Der Stadtrat der Stadt Geithain hat in seiner Sitzung am 21.08.2018 den
Entwurf des Bebauungsplanes für die Wiedernutzbarmachung von Flä-
chen Gewerbegebiet „Straße der Deutschen Einheit“ in Geithain in der
Fassung vom August 2018 gebilligt. Der Planentwurf, bestehend aus
Planzeichnung und Textteil mit grünordnerischen Festsetzungen und die
Begründung, beides in der Fassung vom August 2018, der Umweltbe-
richt sowie das Artenschutzgutachten, beides in der Fassung vom Au-
gust 2018 und die Schallimmissionsprognose in der Fassung vom Au-
gust 2018 werden gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt.

Die Unterlagen zum Planentwurf, die Begründung, der Umweltbericht,
das Artenschutzgutachten sowie die Schallimmissionsprognose liegen
in der Zeit vom

08.07.2019 – 19.07.2019 

während der Dienststunden im Rathaus Geithain, Zimmer 110 (1. Ober-
geschoss), Markt 11, 04643 Geithain zu folgenden Zeiten

        Montag           8.00 – 12.00 Uhr    und    13.00 – 15.00 Uhr
        Dienstag         8.00 – 12.00 Uhr    und   13.00 – 18.00 Uhr
        Donnerstag    8.00 – 12.00 Uhr    und   13.00 – 17.00 Uhr
        Freitag            8.00 – 12.00 Uhr

zu jedermann Einsicht öffentlich aus.

Während der Auslegungsfrist können Bedenken und Anregungen zum
Planentwurf mit Begründung und dem integrierten Umweltbericht
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Geithain, Markt 11, 04643
Geithain vorgebracht werden. Die fristgemäß vorgebrachten Einwände
und Anregungen werden geprüft und das Ergebnis wird mitgeteilt.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über den Flächennutzungsplan
unberücksichtigt bleiben können. Des Weiteren wird darauf hingewie-
sen, dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzu-
lässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die
vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet gel-
tend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Die Unterlagen sind außerdem ab dem 08.07.2019 auf der Internetseite
Beteiligungsportal der Stadt Geithain unter https://www.buergerbeteili-
gung.sachsen.de/portal/geithain/beteiligung/aktuelle-themen 
sowie auf dem Zentralen Landesportal Sachsen unter https://www.bu-
ergerbeteiligung.sachsen.de/ einsehbar.

Rudolph
Bürgermeister

■  Öffentliche Bekanntmachung

Auf Grund eines formalen Fehlers in der Bekanntmachung erfolgt eine
erneute Auslegung der Planunterlagen zur 2. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Geithain für die Öffentlichkeit in verkürzter Form.

Der Stadtrat der Stadt Geithain hat in seiner Sitzung am 16.10.2018 den
Entwurf zur               2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt
Geithain in der Fassung vom 28.09.2018 gebilligt. Im Rahmen der Betei-
ligung der Öffentlichkeit werden der Planentwurf mit Begründung und
Umweltbericht, ebenfalls in den Fassungen vom 28.09.2018, gemäß § 3
Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt.
Die Unterlagen zum Planentwurf mit Begründung und der integrierte
Umweltbericht liegen in der Zeit vom

08.07.2019 – 09.08.2019

während der Dienststunden im Rathaus Geithain, Zimmer 110 (1. Ober-
geschoss), Markt 11, 04643 Geithain zu folgenden Zeiten

        Montag           8.00 – 12.00 Uhr              
        Dienstag         8.00 – 12.00 Uhr   und    13.00 – 18.00 Uhr
        Donnerstag     8.00 – 12.00 Uhr   und    13.00 – 17.00 Uhr
        Freitag            8.00 – 12.00 Uhr

zu jedermann Einsicht öffentlich aus.

Während der Auslegungsfrist können Bedenken und Anregungen zum
Planentwurf mit Begründung und dem integrierten Umweltbericht
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Geithain, Markt 11, 04643
Geithain vorgebracht werden. Die fristgemäß vorgebrachten Einwände
und Anregungen werden geprüft und das Ergebnis wird mitgeteilt.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über den Flächennutzungsplan
unberücksichtigt bleiben können. Des Weiteren wird darauf hingewie-
sen, dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzu-
lässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die
vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet gel-
tend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Die Unterlagen sind außerdem ab dem 08.07.2019 auf der Internetseite
Beteiligungsportal der Stadt Geithain unter https://www.buergerbeteili-
gung.sachsen.de/portal/geithain/beteiligung/aktuelle-themen 
sowie auf dem Zentralen Landesportal Sachsen unter 
https://www.buergerbeteiligung.sachsen.de/ einsehbar.

Rudolph
Bürgermeister

Impressum:
Herausgeber: Stadtverwaltung Geithain, Verantwortliche für den redaktionel-
len Teil: Stadtverwaltung Geithain, Frau Franke, Tel.: 034341/466103, Für
Druckfehler wird keine Haftung übernommen.
Gesamtherstellung: Riedel GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und Bür-
gerzeitungen Mitteldeutschland, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichte-
nau/OT Ottendorf, Tel.: 037208 / 876100; info@riedel-verlag.de 
Es gilt die Anzeigenpreisliste 2016.
Verteilung: Die Stadt Geithain mit ihren Ortsteilen verfügt laut Quelle Deutsche
Post über 4016 Haushalte. Für die Verteilung der bewerbbaren Haushalte benötigt
das beauftragte Verteilunternehmen Leip ziger Rundschau 3793 Exemplare. Die
nicht zur Verteilung kommenden Ex emplare liegen an den Auslagestellen im
Stadtgebiet zur kostenfreien Mit nahme aus. Damit wird für jeden Haushalt ein
Exemplar zur Verfügung gestellt.

Geithain im Internet: 
www.geithain.net
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Liegenschaften

■  Gartengrundstück

Die Stadt Geithain schreibt zur Veräußerung folgenden
freien Garten am Sommerhof in Geithain aus.

Lage des Grundstückes:                 Sommerhof, 
                                                          Gartenanlage „Am Wiking“

Katastermäßige Bezeichnung:       Flurstück 1511/6

Flurstücksgröße:                             506 m²

Eigentümer des Grundstückes:      Stadt Geithain

Nutzung:                                           Erholungsgrundstück 
                                                          (Einzelgarten, kein Verein)

Bebauung:                                        Das Grundstück ist bebaut mit 
                                                          einer massiven Gartenlaube

Erschließung:                                   Zuwegung über Flurstück 1511/7 
                                                          und 1511/1 mit Wegerecht, 
                                                          Strom, Wasser, 

Verpachtung:                                    Der Garten ist aktuell noch ver-
                                                          pachtet bis 31.12.2019

Kaufpreis für Grund und Boden:     4.048,00 €     (506,00 m²  x 8,00 € )

Die Möglichkeit zur Besichtigung des Gartens besteht nach Vereinba-
rung Vorort.

Falls Sie an o. g. Ausschreibung interessiert sind, werden Sie gebeten,
eine Bewerbung in der 

      Stadtverwaltung Geithain, 
      Markt 11,
      Fachbereich Bau- und Ordnungswesen 
      in Zimmer 109, 

einzureichen. 

Einwurf in den Hausbriefkasten und der Postweg sind zulässig.

Frank Rudolph
Bürgermeister

■  Baugrundstücke

Baugebiet – „Kirschhöhe“ in Geithain
Attraktive Bauplätze für Einfamilienhäuser 
am Stadtrand von Geithain

Es stehen noch  3 freie, vollerschlossene Baugrundstücke mit nachfol-
genden Flurstücksnummern und Größe je Parzelle  zur Verfügung.

Flurstücke
515/12                         mit 818 m²  (Parzelle 4)
515/19                        mit 711 m²  (Parzelle 7)

Grundstückskaufpreis: 95,00 €/m²

Flurstück
513/4                          mit 2.187 m²  (Parzelle 11)  

Grundstückskaufpreis: 85,00 €/m²

Baubeginn ist ab III. Quartal 2019 möglich.

Folgende Kriterien sind zu beachten:
Es sind nur Einzelbewerber pro Parzelle zulässig;
Die Reihenfolge der Bewerber richtet sich nach dem Posteingang;
Bauverpflichtung innerhalb von 5 Jahren ab Tag der Beurkundung des
Kaufvertrages;

Stadtverwaltung Geithain

Ansprechpartner zu Baubedingungen 
Herr Rätsch                 Tel. 034341/ 466-101 

Ansprechpartner zu Verkaufsbedingungen 
Frau Dangrieß              Tel. 034341/ 466-109
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Das Bauamt informiert

■  Baumaßnahmen zur Aufwertung des Spielplatzes 
Beginn der Baumaßnahmen zur Aufwertung des 
Spielplatzes im Oberen Stadtpark verzögert sich noch
In der letzten Sitzung des Technischen Ausschusses wurden die Baulei-
stungen zur Erneuerung des Spielplatzes im Oberen Stadtpark verge-
ben. Den Auftrag hat die Firma Reino aus Geithain, Ortsteil Syhra be-
kommen. Damit sind die Voraussetzungen vorhanden, dass es nun bau-
lich losgehen könnte.
Dennoch wird es noch eine Weile dauern, bevor Schaukel, Sandkasten
und Reck neu entstehen. Grund dafür sind lange Lieferzeiten seitens der
Spielgerätehersteller. Damit den Kindern im Sommer der Spielplatz
noch zur Verfügung steht, hat sich die Verwaltung entschlossen, mit
dem Bau erst zu beginnen, wenn alle Spielgeräte bei der Baufirma ein-
getroffen sind. Daher an alle Nutzer: Bitte noch etwas Geduld!

Jesierski – FBL Bau- und Ordnungswesen

Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche

Aufgrund der neuen Datenschutzverordnung werden keine Geburts-
tage oder Ehejubiläen mehr automatisch veröffentlicht.

Sollten Sie eine Veröffentlichung Ihres Jubiläums im Amtsblatt der
Stadt Geithain wünschen, dann müssten Sie dies bitte schriftlich bei
der Stadtverwaltung Geithain, Büro des Bürgermeisters, Markt 11,
04643 Geithain bekunden bzw. Ihr Einverständnis erklären.

Ihr Bürgermeister

Der Bürgermeister der Stadt Geithain 
gratuliert allen Geburtstagskindern und Ehejubilaren 

des Monats Juli ganz herzlich 
wünscht alles, alles Gute und vor allem Gesundheit.

Aus den Schulen

■ Anmeldung zur Einschulung
– Schuljahr 2020/2021 –

Liebe Eltern!

Laut Schulgesetz des Freistaates Sachsen werden alle Kinder, die
zwischen dem 1. Juli 2013 und dem 30. Juni 2014 geboren sind,
mit Beginn des Schuljahres 2020/2021 schulpflichtig.

Die Anmeldung für alle Schulanfänger erfolgt für die Kinder aus Geit-
hain mit allen Ortsteilen 

– am Montag, den 26.08.2019 von 07.30 Uhr bis 14.00 Uhr oder
– am Dienstag, den 27.08.2019 von 07.30 Uhr bis 16.00 Uhr

(individuelle Terminabsprache auch möglich)
in der Grundschule Narsdorf.

Das anzumeldende Kind muss zu diesem Termin nicht mitkommen.

Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde des zukünftigen Schulkindes
mit.

1. Elternabend am 10.09.2019,  19:00 Uhr

M. Senftleben
Schulleiter GS Narsdorf

Aus den Schulen

■ Tierischer Besuch 
in der  Paul-Guenther-Grundschule

Was für eine Aufregung! Ein echter Hund besuchte am 23.5. die Erst-
und Zweitklässler im Unterricht. 

■ Den wilden Tieren auf der Spur…
... waren die Grundschüler der International Primary School Geithain An-
fang Juni. Anlässlich des Internationalen Kindertages waren alle Erst-
bis Drittklässler in den Wildpark Leipzig eingeladen. 
Die Vorfreude war riesig an diesem schon recht sommerlichen Morgen.
Und die Aufregung stieg nochmals als zwei große stattliche Reisebusse
vor dem Schulgebäude vorfuhren. Wildes Geplapper machte sich unter
den kleinen „Wildtierjägern“ breit als es endlich auf „Safari“ ging. 
Endlich angekommen in Leipzigs grünen Vorstadtwäldern wurde erst
einmal der tolle Waldspielplatz der Tierparkanlage in Beschlag genom-
men. 
Danach hieß es „Ran an die Stullen“, bevor alle zur großen Wildtierschau
aufbrachen. Vorsichtig und so leise wie möglich pirschten sich die klei-
nen Safari-Gänger an die Gehege. Doch die warmen Temperaturen lie-
ßen Luchse, Waschbären oder Füchse nur schläfrig drein blicken, lagen
sie doch zumeist träge im Gras oder auf Baumpodesten oder versteck-
ten sich ganz vor der Hitze. Und auch den kleinen Zweibeinern machte
die Sonne ganz schön zu schaffen. Aber sie hielten, wie es richtige
Abenteurer nun mal tun, tapfer durch und wurden belohnt mit dann doch
sehr neugierigen Wildschweinen, stolzen Wisenten und wunderschönen
Eulen, die zahlreiche Bewunderer fanden. 

Die Goldendoodledame Inka hatte eine stattliche Größe und verschaffte
sich mit lautem Gebell zur Begrüßung Respekt und Gehör. Viele wichtige
Informationen zum Umgang mit einem Hund erhielten die Kinder von der
Besitzerin Frau Romanus. Dieses Wissen konnte dann auch gleich an-
gewendet werden, z. B. beim Führen an der Leine oder Futter geben.
Sichtlich entspannt ließ sich die Hündin zur Belohnung von den Kindern
streicheln. 

In den folgenden Unterrichtsstunden drehte sich dann nochmals alles
um das Thema Hund. Die Abstammung, der Körperbau, Eigenschaften
und der Dienst für den Menschen wurden besprochen, Bilder gemalt
und ein Lied zum Freund des Menschen gesungen. Am Ende waren sich
alle einig: dieser „tierische“ Unterricht hat großen Spaß gemacht. 

Klasse 2, A. Winkler

Fotos: A. Winkler, 2019 „Tierischer Besuch in der P.-Guenther-GS Geithain“



Sichtlich ermüdet freuten sich dann alle als die beiden großen (und kli-
matisierten!) Busse vor dem Eingang auf die Abenteurer warteten und
sicher wieder Richtung Geithain fuhren. Zwar wurde sich noch über die
zahlreichen Erlebnisse des Tages ausgetauscht, doch es war eindeutig
ruhiger im Bus als auf der Hinfahrt. Wen wundert’s! So ein aufregender
Ausflug macht schlapp. Umso größer war die Freude als die Kleinen Ma-
ma oder Papa schon vom Bus aus sahen, die vor der International Pri-
mary School Geithain auf ihre Lieblinge warteten. Ein wunderschöner,
erlebnisreicher Tag ging zu Ende und wird wohl allen in schöner Erinne-
rung bleiben.

Janina Dajczak
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Aus den Schulen

Die langen Fußmärsche sorgten gegen Mittag für leere Mägen und so
wurde die bereits erkundete Spiellandschaft am Eingang des Wildparks
wiederholt anvisiert, um dort die Brotbüchsen abermals zu plündern und
danach, frisch gestärkt, noch einmal alle Attraktionen des Spielplatzes
auszuprobieren. 

Fotos: Bergmann, 2019, „Den wilden Tieren auf der Spur“

■ „Kinder der Welt“
Wie leben Kinder in anderen Ländern? Was ist Gewalt? Wie kann ich
mich schützen? Mit diesen und ähnlichen Fragen beschäftigten sich
kurz vor den Sommerferien unsere Schüler am Projekttag „Kinder der
Welt“. 

Viele Kinder erkennen manchmal gar nicht, wie gut es ihnen eigentlich
geht. Damit sie dies schätzen, haben Herr Ehrhardt und Frau Kretz-
schmar, unsere beiden Gastdozenten, fortführend aufgezeigt, wie Kin-
der in anderen Ländern um eine ordentliche Schulbildung und zum Teil
um ihr Leben kämpfen müssen. 

Unsere Pädagogen Mrs. Müller-Antón (aus Peru) und Herr Moussa (aus
Ägypten) erzählten den Schülern über das Leben der Kinder in ihren Hei-
matländern. Auch Indien und die Türkei wurden unter die Lupe genom-
men. So erfuhren die Mädchen und Jungen Einiges, was so viel anders
ist als in Deutschland.

Die Schüler hörten, dass viele Kinder täglich mit Gewalt konfrontiert sind
und Kinderrechte häufig mit Füßen getreten werden.
Aber auch in Deutschland wird der ein oder andere Schüler Gewalt aus-
gesetzt, sei es im Freizeitbereich, auf dem Schulhof oder zu Hause. Die-
sen Kindern, aber auch allen anderen, wurde durch unsere Gastdozen-
ten erklärt und gezeigt, wie man gewaltfrei kommunizieren und wie man
Gewalt abwehren kann.

Gefördert wurde unser Projekt durch Engagement Global mit fi-
nanzieller Unterstützung des Bundesministeriums für wirtschaftli-
che Zusammenarbeit und Entwicklung.

Bergmann/Köhn

Fotos: Frau Geisler und Frau Hoffmann, 2019 „Kinder der Welt“
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Aus den Schulen

■ Ein großes Dankeschön an die 
Freiwillige Feuerwehr Geithain

Als wir am Mittwoch, den 12.06.2019, in die Schule betraten, bekamen
wir einen großen Schreck. Durch die starken Regenfälle hatte sich das
Wasser wieder einen Weg nach Innen gebahnt. Nach intensivem Lüften
war bald nichts mehr zu merken und auch der Dreck war schnell besei-
tigt. Da der Wetterbericht weiterhin Gewitter anzeigte, unternahmen wir
einige Vorsichtsmaßnahmen. Die Möbel wurden auf Leisten gestellt,
Spielsachen wurden umgeräumt. Bloß gut. Das nächste Gewitter kam
am späten Nachmittag und brachte jede Menge Regen mit. Die Abflüsse
schafften es schon bald nicht mehr das Wasser abzuleiten. Es blieb nur
noch die 112 zu alarmieren. Sehr schnell waren die Männer der Freiwilli-
gen Feuerwehr Geithain da, haben das Wasser abgepumpt und die
Schleusen gereinigt. 

■ Spiel- und Sportfest an der IPS Geithain
Endlich war es so weit und das 1. Sportfest der IPSG sollte am 29.05.19
stattfinden. Doch leider spielte das Wetter nicht mit, sodass wir uns
kurzfristig zu einem Spielfest in der Turnhalle entschieden. Die Klassen 1
und 2 spielten „Ball über die Leine“ und „Ball unter die Leine“. Die Klasse
3 zeigte ihr Können beim Völkerball. Außerdem kletterten die Schüler
und Schülerinnen an den Kletterstangen und den Sprossenwänden. Ab-
schließend fand ein Staffelwettbewerb statt, bei dem alle Kinder sehr viel
Spaß hatten.
Eine Woche später, am 05.06.2019, war das Wetter uns hold und das
Sportfest fand im Henning-Frenzel-Stadion Geithain statt! Die Kinder
wetteiferten beim Weitsprung, beim Schlagballwurf und beim 50 m
Sprint. Jeder gab sein Bestes und wurde mit tollen Ergebnissen belohnt.

Foto: 
H. Bergmann, 2019 

„FFW Geithain“

Hiermit möchten wir uns nochmals recht herzlich für die schnelle Hilfe
bedanken.

Das Team der IPS Geithain

Zwischen den einzelnen Disziplinen relaxten die Schüler und Schülerin-
nen auf der Wiese oder spielten Federball, Frisbee und Fußball. Es war
ein sehr gelungener Tag und die Kinder hatten sehr viel Spaß und auch
Ehrgeiz gezeigt!

Am nächsten Tag fand vor der Mittagspause die Siegerehrung statt. Die
drei sportlichsten Mädchen und Jungen der jeweiligen Klassenstufe
nahmen ihre Urkunde entgegen. Aber auch die anderen Kinder wurden
für ihre sportliche Leistung gelobt und alle freuen sich auf das nächste
Sportfest im nächsten Schuljahr.

Ines Geisler

Foto: Ines Geisler, 2019 „Spiel- und Sportfest der IPS Geithain“
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Aus den Schulen

■ Unsere Klassenfahrt nach Limbach

Wir, die Klasse 5a, fuhren am 08.05.2019 zur Klassenfahrt in das AWO
Schullandheim „ Am Schäferstein“ nach Limbach im Vogtland. Nach ge-
mütlichen S-Bahnfahrten kamen wir pünktlich
an. Bei schönem Wetter wanderten wir zu unserem Ziel.
Im Schullandheim wurden wir herzlich begrüßt. Anschließend konnten
wir unsere Finnhütten beziehen, die uns allen sehr gefielen.
Am Nachmittag stand ein Kletterkurs im Boulderraum und an einer Klet-
terwand im Gelände auf dem Programm. Trotz großer Kraftanstrengun-
gen hatten wir viel Spaß und waren stolz auf unsere
erkletterten Höhen. Nach dem Abendessen hatten wir Zeit für eigene
Aktivitäten.
Am nächsten Tag fand das Biathlon- Laser - Schießen in der Turnhalle
statt. Für die meisten war es das erste Mal, sich mit einem Sportgewehr
selbst auszuprobieren. Es erforderte viel Konzentration
und Geschick liegend und stehend das Ziel zu treffen. Im Biathlonwett-
bewerb belegten Joana und Dina sowie Ronny und Fabius die ersten
Plätze.
Nach der Mittagspause wanderten wir nach Buchwald. Dort besuchten
wir in zwei Gruppen ein Goldmuseum und Naturalienkabinett und eine
Alpakafarm.
Obwohl einige von uns skeptisch waren, konnte der nette Mann in seiner
Privatausstellung uns zum Staunen bringen. Mit Eifer suchten wir beim
Goldwaschen nach Edelsteinen und dem winzigen Goldfund. Die Zeit
verging viel zu schnell und wir durften jetzt mit den Alpakas durch den
Wald in die Farm zurücklaufen. Das war einfach cool.
Zum Abendbrot wurden für uns leckere Bratwürste und Steaks gegrillt.
Gemeinsam aßen wir im Freien. Herr Thiele und Herr Kolster unterstütz-
ten uns am Abend beim Lagerfeuer.
Der letzte Tag war angebrochen. Nach dem Frühstück übergaben wir
unsere Finnhütten. Unsere Reisetaschen wurden wieder in das Auto von
Herrn Thiele verstaut und machten sich auf die Heimreise. Pünktlich um
13 Uhr kamen wir nach einer gelungenen Klassenfahrt in Geithain an.
Wir möchten uns herzlich bei Frau Spranger-Huster, Herrn Kolster und
Herrn Thiele bedanken.

Leonie Gräffe, Fabius Krause, Adrian Thiele, Kl.5a

■ FIFA Turnier soll im AWO Schulclub „Underground“ Tradition werden

Bereits zum 2. Mal fand in diesem Jahr ein FIFA Turnier auf der Spielkonsole im Schulclub „Underground“ an
der Paul-Guenther-Oberschule statt. Erstmals wurde der neue Wanderpokal, hergestellt in den AWO Werkstät-
ten Sachsen West in Eilenburg, an den Gewinner überreicht. 

In Zusammenarbeit mit Schulsozialarbeiter Nico Richter wurden tolle Preise für die Teilnehmer/innen organi-
siert, so freute sich Gewinner Nico Räthel neben seinem Namen auf dem tollen Pokal über einen „Kevin´s Dö-
ner“ – Gutschein, der Zweitplatzierte Marian Beck über einen Gutschein der Schülerfirma und der Drittplatzier-
te (und jüngste Teilnehmer) Justin Neubauer über einen Sportbeutel mit verschiedenen kleinen Präsenten. 

Die weniger FIFA- Begeisterten sorgten für das leibliche Wohl und kochten einen tollen Nudeltopf. 

Auch im nächsten Jahr soll wieder ein FIFA- Turnier in den Räumen des AWO- Schulclubs stattfinden und da-
mit zur Tradition werden.

Mandy Schalinske Foto: M. Schalinske, 2019 „FIFA Turnier im Schulclub“

Fotos: Frau Spranger-Huster, 2019 „Klassenfahrt nach Limbach“
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Aus den Schulen

■ Abschlussfahrt der Klasse 10b 
der Paul-Guenther-Schule Geithain

Vom 08.05. – 10. 05. 2019 war es endlich soweit, die Abschlussfahrt un-
serer Klasse 10b. Mit dem ICE ging es in das schöne Städtchen Nürn-
berg, dort quartierten wir uns in die sehr moderne Jugendherberge:
Burg Nürnberg ein. Diese lag nur 10 Minuten von zur Altstadt Nürnberg
entfernt und ließ  keine Schülerwünsche offen.

Wir gestalteten diese 3 Tage sehr
abwechslungsreich mit Schwarz-
lichtminigolf, dem Besuch des
Freizeitbades Kristall Palm Beach
sowie der Besucherterrasse des
Flughafens Nürnberg.

Abends lockte die Nürnberger In-
nenstadt zum Bummeln und mit
Kinobesuch.

■ Känguru- Mathematikwettbewerb 2019    

Die besten „Känguru-Sprünge“ an der Paul-Guenther-Oberschule
erzielten folgende Schüler:

• Klasse 5: Julian Nischke, Jeremy Samland

• Klasse 6: Joey Noel Große, Kim Stiller

• Klasse 7: Leonard Doberenz, Pascal Desenik

• Klasse 8: Ian Hahn, Shawn Peer Janda

Leonard Doberenz, Klasse 7a, schaffte erneut den weitesten „Känguru-
Sprung“ und erhielt dafür das passende T-Shirt.

Alle Teilnehmer erhielten eine Urkunde, als Preis einen Qwürfel und eine
Broschüre „Mathe mit dem Känguru 2019“.

■  Sommerferienprogramm 
    vom Schulclub „Underground“ 
     (1.,2.,5. und 6. Ferienwoche)

Woche 1 vom 08.07. bis 12.07.
Montag von 10.00 bis 16.00 Uhr:        Freibad Geithain (kostenlos)
Dienstag von 10.00 bis 16.00 Uhr:      Koch- Event (Cheeseburger, ko-

stenlos)
Mittwoch von 9.00 bis 16.00 Uhr:       Fahrt in den Leipziger Zoo (2,00

€, Anmeldung im Schulclub)
Donnerstag von 10.00 bis 16.00 Uhr:  Freibad Geithain (kostenlos)

Woche 2, 5 und 6: 
Montag und Dienstag 
von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr:                 Freibad Geithain (kostenlos)

Woche 2 vom 15.07. bis 19.07.
Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr:     Bowling im Top Ten (2,00 €, An-

meldung im Schulclub)
Donnerstag von 10.00 bis 16.00 Uhr: Back- Event (kostenlos)
Freitag von 10.00 bis 16.00 Uhr:         Gestaltung der Wände im Kik-

kerzimmer 
Woche 5 vom 05.08. bis 09.08.
Mittwoch von 10.00 bis 16.00 Uhr:     Sommerrodelbahn Kohren-Sah-

lis (3,00 €)
Donnerstag                                          Eisparty und Wasserbomben-
von 10.00 bis 16.00 Uhr:                      schlacht (0,50 €)
Freitag von 10.00 bis 15.00 Uhr:         Volleyball

Woche 6 vom 12.08. bis 16.08.
Mittwoch von 10.00 bis 16.00 Uhr:     Lasertag Leipzig (10,00 €)
Donnerstag von 10.00 bis 16.00 Uhr: Basketball
Freitag von 10.00 bis 15.00 Uhr:         Brunch mit gesunden regionalen

Sachen

Eine Anmeldung wegen begrenzter Teilnehmer/innenanzahl ist zwin-
gend notwendig für den Zoo, Bowling, Sommerrodelbahn und Lasertag!
Badeerlaubnis und Elternzettel im Schulclub. Das Programm wird geför-
dert  durch das Jugendamt des Landkreises Leipziger Land.

■ Letzter Schultag der Klassen 10a und 10b 
der Paul-Guenther-Oberschule Geithain

Am 13. 05. 2019 fand der letzte Schultag der Klassen 10a und 10b der
Paul-Guenther-Oberschule Geithain statt.

Wir möchten uns an dieser Stelle recht herzlich bei unserem lang-
jährigen Elternbegleitteam Frau Appelt, Frau Kufs und Herrn Pelinski
bedanken.

Ebenfalls herzlichen Dank an unser 6-jähriges bewährtes Organisations-
team Frau Herrmann, Herrn Heider, Frau Stephan und Frau Eidner  für
die ebenfalls jahrelange Klassenverpflegung mit leckerem Kuchen, wel-
cher die gelungene Überraschung auf der Bahnfahrt war.

Klasse 10b und 
Klassenlehrerin Frau Dr. Sabine Paul

Fotos: 
Dr. S.Paul, 2019 „Abschlussfahrt Kl. 10b der Pauli“

Bei schönstem Sonnenschein wurde ein kleines Programm für die Klas-
sen 5-9 auf dem Schulhof gestaltet.
Es lockten Quizfragen und sportliche Wettbewerbe sowie Tanzeinlagen
und Musik sowie viele Süßigkeiten.

Dr. Sabine Paul

Foto: Dr. S. Paul, 2019 „Letzter Schultag Kl. 10a und 10b der Pauli“
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■ Internationales Wirtschaftsgymnasium Geithain

TheoPrax – mal was anderes als Betriebspraktikum
Vom 06. bis 17. Mai nahmen wir, die Klasse 12 des IWG, am TheoPrax-
Projekt teil. Dabei befasste sich eine Schülergruppe mit einem Projekt
der Fachhochschule Zwickau. Ziel war, dass die Dienste der Fachhoch-
schule, welche Material- und Werkstoffprüfung sind, für die Allgemein-
heit besser verständlich werden und dass ein neues Gestaltungskon-
zept für die Homepage entworfen wird. Eine zweite Schülergruppe be-
schäftigte sich mit dem Projekt der Schulhofumgestaltung an IGG und
IWG: Ein attraktiver, erholsamer Pausenhof soll entstehen. Dafür erstell-
ten wir mit Unterstützung des Planungsbüros Petschow und Thiel aus
Chemnitz ein 3D-Computerkonzept sowie eine genaue Kostenschät-
zung. 

Am Montag, dem 20. Mai präsentierten wir alle Projekte vor der Schullei-
tung sowie den Verantwortlichen der Fachhochschule. Dabei stießen all
unsere Ergebnisse auf große Zustimmung. Wir möchten uns noch ein-
mal für die gute Zusammenarbeit bedanken und hoffen auf eine gute
Umsetzung unserer Ideen.

Marcel, Klasse 12w Bilder: „TheoPrax“, 2019, Nicole Prautzsch

Aus den Schulen



■ „Bald sind wir Schulkinder“ 

Wir feiern Zuckertütenfest 
bei den Little Stars
Wochenlang fieberten wir unserem Zuckertütenfest entgegen, dem Hö-
hepunkt im letzten Kindergartenjahr. Unsere Erzieherinnen bereiteten es
mit viel Heimlichkeit vor, manchmal konnten wir dennoch einen Blick auf
die eine oder andere Sache erhaschen. Das machte uns nur noch neu-
gieriger und gespannter, welche Überraschungen auf uns warten und
wie die Zuckertüten wohl aussehen mögen? Ob sie überhaupt wachsen,
und wo? Bei uns im Kindergarten? An welchem Baum? Fragen über Fra-
gen, die uns sehr umtrieben. 
Der Tag rückte näher und wir konnten bei schönstem Sonnenschein un-
ser Fest starten. Zu Beginn überraschten wir unsere Eltern, Geschwister,
Omas und Opas mit einer kleinen Tanzeinlage im „LineDance“, bei der
Frau Greiner als Lehrerin auf die korrekten Schritte achtete. Lieben Dank
dafür. Frau Höhle filmte uns für „Dingsda“: wir sollten dabei unseren El-
tern einen Begriff als Rätsel erklären. Das war sehr lustig und hat un-
heimlich Spaß gemacht. Die Eltern konnten die meisten Dinge schnell
erraten und freuten sich, uns im „Fernsehen“ zu sehen. Der „Elternchor“
selbst bedankte sich mit einem schönen Lied und Blumen bei unseren
Erzieherinnen. Ihnen sah man an, wie diese kleine Einlage sie erfreute
und rührte. Kindergartenjahre sind eine lange Zeit, da fällt Abschied neh-
men keinem leicht. Doch der Nachmittag war noch nicht zu Ende, unse-
re Zuckertüten mussten irgendwo sein? Bevor wir sie vom Baum pflück-
ten, ließ jeder von uns Kindern einen bunten Luftballon mit eigener
Adresskarte steigen. Wir sind sehr gespannt, ob sie jemand findet und
sich darauf meldet. 
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■ Internationales Gymnasium und Internationales
Wirtschaftsgymnasium Geithain

Endspurt für das Schuljahr 2018/19
Kaum zu glauben, aber das aktuelle Schuljahr hat nur noch wenige Wo-
chen. Die letzten Klassenarbeiten werden geschrieben, Abiturfeiern vor-
bereitet, die Zeugnisse gedruckt. Wieder liegen interessante Praktika
und Meilensteine im Unterricht hinter unseren Klassen, spannende Ex-
kursionen stehen noch an. Besondere Höhepunkte erwarten uns dann
natürlich in der letzten Schulwoche, z. B. mit unserem bewährten Floor-
ball-Wettkampf, dem Freibadfest und Sommerfest, das traditionell die
Schülerfirma organisiert. 

Für das neue Schuljahr 2019/20 werden wir uns gemeinsam mit unseren
Schülern auf ein neues Unterrichtsmodell einrichten. Dabei kürzen wir
die Unterrichtsblöcke von derzeit 90 Minuten auf 80 und setzen die je-
weils frei gewordenen Minuten in eine neue 40-Minuten-Einheit. Diese
wird insbesondere in den jüngeren Klassen mit Klassenleiterzeit, Metho-
dentraining („das Lernen lernen“) und Hausaufgabenzeit gefüllt; die älte-
ren Schüler werden diese Einheit künftig dazu nutzen, sich bestimmte
Themengebiete selbst zu erarbeiten, um sich schon für ein mögliches
späteres Studium zu rüsten.

Wir freuen uns darauf, diese Herausforderung gemeinsam mit unseren
Lehrern, Schülern und Eltern anzugehen. Bis dahin wünschen wir der
Lehrer-, Eltern- und Schülerschaft einen schönen Sommer! 

Die Schulleitung

+++   04.07.2019, 17 Uhr   +++
Sommerfest der 

Internationalen Gymnasien Geithain

Fotos: S. Müller, 2019 „Zuckertütenfest“

Soviel Aktion macht natürlich hungrig. Zum Glück deckten unsere Eltern
ein reichliches Büffet ein, mit frischem Salat, Obst sowie Roster und
Steaks vom Grill. Danke nochmals an die Grillmeister Herrn Hesse und
Herrn Reuter. Langsam klang der Abend aus, bei uns Kindern mit Spiel
und Spaß im großen Garten, für unsere Eltern bei gemütlichem Beisam-
mensein und guten Gesprächen. 
Wir freuen uns riesig auf die Schule, auf Lesen, Schreiben, Rechnen ler-
nen. Mit der Vorfreude auf weitere Aktivitäten und Ausflüge bis zum
Schulanfang und der wunderschönen Kindergartenzeit in unserer Erin-
nerung. 

ABC-Kinder der Little Stars und ihre Erzieherinnen 



■  Vorschüler der „Igelgruppe“ der Kita „Wirbelwind“ 
    Auch in diesem Jahr hatten wir Vorschüler der 
     „Igelgruppe“ der Kita „Wirbelwind“ Geithain 
     viele spannende Erlebnisse. 

Egal ob es die wöchentliche Vorschulstunde in der Kita war, die interes-
sante Erkundung der Unterirdischen Gänge, der Besuch des Rathauses
mit Frau Schmidt, das Sächsische Polizeiorchester oder das Besteigen
des Pulverturmes mit mittelalterlicher Olympiade, organisiert von der
FAW Geithain, immer waren wir sehr aufgeregt.
Nun freuen wir uns auf das Zuckertütenfest Ende Juni und natürlich auf
den Schulanfang, denn schließlich sind wir ja groß.

Die Vorschulkinder der Kita „Wirbelwind“: 
Moritz, Maximilian, Wilhelm, Mia und Leoni
und Uta Kluge

■  Die Kinder der Kita „Wirbelwind“ sagen DANKE...
    ... dem Tierpark- Verein Geithain für den spannenden 
     Vormittag am 3.6.2019…

Mit Sonne, Äpfeln, Bananen & Co. im Gepäck „ging“ es zu unserem
diesjährigen Kindertags- Fest in den Tierpark Geithain. Auf unserem
Weg dorthin, winkte uns Herr Muhl bereits fröhlich aus dem Tierpark-
Express zu. Im Tierpark angekommen, begrüßte er uns mit viel Witz und
Herzlichkeit… gleich danach stellte er uns die Tierparkbewohner vor…
“Hallo ihr Uhus…Hallo ihr Schweine…usw.“ Wir konnten sogar die Zie-
gen füttern…Hauruck…mit vereinten Kräften hievten wir riesige Äste mit
grünen Blättern über den Zaun…und schon knabberten sie „drauflos“,
und erst im Streichelgehege konnten sie den leckeren Pellets gar nicht
wiederstehen…bow…wie sie sich lang „machen“ können. Die Esel sti-
bitzten Apfelhälften aus unseren Händen und schnurpsten sie „im Nu“
weg…hi, hi…ja, und Lamas essen total gerne Bananen mit Schale, echt!
Na, wenn „man“ da nicht selber Hunger bekommt? Zum Glück haben
uns schon die fleißigen HelferInnen von Herrn Muhl in der Tierpark-
Scheune erwartet…mh…mit knackigen Wienern und grüner Brause.
Unsere ErzieherInnen freuten sich ebenso über Kaffee und leckeren Ku-
chen. Zum Abschluss des Vormittags bekam jedes Kind ein kleines Prä-
sent…wie schön…wie niedlich…Fotos von den Hasen, den Ziegen
usw…VIELEN, VIELEN DANK!!!

…Und wir kommen wieder…Das steht fest!...
Es grüßen die „Zwerge“, „Wichtel“, „Igel-“ und „Sonnenkinder“ 
sowie die ErzieherInnen der Kindertagesstätte „Wirbelwind“
Ivonne Rätsch – Kita „Wirbelwind“ Geithain

■ Ein großes Dankeschön ...
...  an das Team der FAW Geithain für unseren neuen 

„Igelvorhang“ für das Mattenregal!
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Kindereinrichtungen

Fotos: Yvonne Rätsch, 2019 „Besuch im Tierpark“

Fotos: U. Kluge, 2019 „Vorschüler der „Igelgruppe“ der Kita Wirbelwind

Die Igelgruppe und Uta Kluge

Foto: U. Kluge, 2019 „Igelvorhang“
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Vereinsnachrichten

■  „Auf die Plätze fertig – FLIZZY“ 
     hieß es am 27.05. in der Kita „Wirbelwind“ Geithain

An diesem Tag konnten alle Wirbelwindkinder zwischen 3 und 6 Jahren
das Sächsische Kindersportabzeichen mit der Sportmaus FLIZZY able-
gen.
Es wurden die sportmotorischen Fähigkeiten, die Beweglichkeit und die
dem Alter der Kinder entsprechenden Fertigkeiten getestet.
In sieben verschiedenen Übungen – Standweitsprung, Springen/Ham-
pelmann, Balancieren, Zielwerfen, Rollen, Pendellauf und Rumpfbeugen
-  konnten die Kinder Käsepunkte sammeln und nach dem Absolvieren
aller Aufgaben erhielt jedes Kind eine Urkunde und einen FLIZZY-Pin.
Ein großes Dankeschön an FLIZZY!

Romy Hempel und das Team der Kita „Wirbelwind“ Geithain
Foto: R. Hempel, 2019 „Auf die Plätze fertig – FLIZZY“

■ Eine Nachlese zum Kindertag in Niedergräfenhain
In Vorbereitung des Kinderfestes waren so manche Wetterprognosen
von einem Tag zum Anderen so unterschiedlich, dass wir uns als Feuer-
wehr die schlimmsten Gedanken machten, wie das Wetter nun werden
sollte. Erst mit Herannahen des Termins wurde die Prognose auf
SCHÖN und konstant gedreht. Uns allen viel ein großer Stein aus dem
Gemüt. Unsere schon länger andauernden Bemühungen sollten nicht
ins Wasser fallen.

Nachdem dieses Fest Geschichte ist, möchte sich die Freiwillige Feuer-
wehr noch einmal herzlich bei allen bedanken.

Durch die zahlreichen Spenden der in Niedergräfenhain ansässigen Fir-
men und Firmeninhabern, konnten wir auch dieses Jahr wieder eine be-
sondere Freude für die Jüngsten in unserem Dorf bereitstellen.  Diese
Wasserball-Attraktion war den gesamten Nachmittag sehr begehrt, zu-
mal uns das Wetter ideal dazu in die Karten gespielt hat.

Es ist auch der fleißigen Bereitschaft vieler Helfer und Freunde der Feu-
erwehr zu verdanken, dass wir einen reibungslosen Ablauf bieten konn-
ten. 
Sei es der HEROS Baumschulen GmbH, deren Gelände und Technik wir
nutzen durften, um alles herzurichten und wegzuräumen, den Kindergar-
ten-Muttis, dem Fisch-Mann, die mit sehr guten Essen und Trinken die
Besucher auf  FROH stimmen konnten, dem Musikverein Geithain, der
den Lampionumzug begleitet, dem Unterhaltungspersonal, der für die
übrige Stimmung sorgte, dem Verkaufspersonal, die unsere Besucher
mit Getränken und Leckereien versorgten und diejenigen, die in der Auf-
zählung übersehen wurden, aber gleichwohl zu den Gestaltern gehören.

Einen besonderen Dank dem Kindergarten für das Kulturprogramm.
Und natürlich nicht zu vergessen alle Kameraden und deren Familien,
die in den Tagen der Vorbereitung und auch beim Abräumen, das nötige
Verständnis und die Zeit aufgebracht haben.

Ich möchte auch die vielen Besucher erwähnen, die dankenderweise
auch ihren Teil zum Erfolg des Festes beigetragen haben. 

Für das kommende Jahr sind alle zu einer Neuauflage am 6. Juni 2020
eingeladen.

S. Schenkel
Feuerwehr Niedergräfenhain

Fotos: S. Schenkel, 2019 „Kindertag bei der FFW Niedergräfenhain“  
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■ Gedenken der Opfer des 17. Juni 1953
Am Gedenkstein für die Opfer des Volksaufstandes vom 17. Juni 1953 in
der DDR gedachten am 17. Juni Bürgermeister Frank Rudolph und Mit-
glieder des Geithainer Heimatvereins im Beisein von Tochter und Enkel
der Ermordung des Geithainer Arbeiters Eberhard von Cancrin vor 66
Jahren und legten ein Blumengebinde nieder.

Eberhard von Cancrin war damals in der Brikettfabrik Espenhain als
Mühlenwärter im Schichtdienst beschäftigt. Der 17. Juni 1953 begann
mit einem Generalstreik der Arbeiter in der Berliner Stalinallee. Die Kun-
de vom Aufstand gegen die DDR-Staatsgewalt gelangte binnen weniger
Stunden auch in den Süden der DDR. An insgesamt 700 Orten schlos-
sen sich aus allen Volksschichten viele dem Aufruf an, so auch die Arbei-
ter in der Brikettfabrik Espenhain, einer sowjetischen Aktiengesellschaft
(SAG). Ihre Forderungen waren: Solidarität mit den Streikenden, Sturz
der Regierung und freie Wahlen, Freilassung der aus politischen Grün-
den Inhaftierten, Senkung der HO-Preise. Etwa 100 Mitarbeiter unter-
schrieben eine entsprechende Resolution; zu einem Streik kam es im
streng überwachten SAG-Betrieb Espenhain aber nicht. Auf dieser Ge-
werkschaftsversammlung meldete sich unter anderen Eberhard von
Cancrin zu Wort und vertrat offenbar die Interessen der Protestierenden,
auch er erklärte seine Streikbereitschaft.
Am folgenden Morgen des 18. Juni 1953 fuhr Eberhard von Cancrin, wie
seit acht Jahren, mit dem Zug zu seiner Schicht im Kohlebunker der Bri-
kettfabrik Espenhain. Er kam am Abend nicht nach Hause zurück, auch
nicht am folgenden Tag. Zusammen mit sieben anderen sogenannten
"Rädelsführern" wurde er von den sowjetischen Wachmannschaften
abgeführt. Während die anderen bis Anfang Juli wieder zu ihren Familien
zurückkehren konnten, blieb von Cancrin verschollen. Zeitzeugen be-
richteten, er sei von den Russen in einem Jeep auf die Hochkippe Möl-
bis bei Espenhain verfrachtet worden und von dort nicht zurückgekom-
men.
Trotz vieler Nachfragen seitens der Ehefrau im Betrieb, bei der Polizei,
beim Gericht und zuletzt sogar bei der Mordkommission in Leipzig blie-
ben diese stets ergebnislos. Immer nur die kalte Antwort: „Wir wissen
nichts!“ Die Ungewissheit dauerte bald sieben Wochen, es gab keine
Antwort auf eine Frage, keinerlei amtliche Benachrichtigung! Dass der
Ehemann und Vater nicht mehr leben könnte, wurde anfangs überhaupt
nicht in Erwägung gezogen. Erst am 8. August 1953 erhielt Frau von
Cancrin die amtliche Nachricht, dass ihr Mann am 18. Juni 1953 „ver-
storben“ sei und die Urne mit seiner Asche abgeholt werden könne. 

Der Volksaufstand vom 17. Juni 1953 wurde von der Sowjetarmee ge-
waltsam niedergeschlagen, mindestens 34 Demonstranten verloren ihr
Leben. Der Aufstand des 17. Juni 1953 ließ jeden in der DDR erkennen,
dass das SED-Regime nur mit Hilfe sowjetischer Waffen aufrechterhal-
ten wurde. Um einen weiteren Aufstand auszuschließen, baute die Stasi
in den kommenden Jahren ein dichtes Netz der Überwachung und Be-
spitzelung auf. Die „Abstimmung mit den Füßen“ breiter Bevölkerungs-
schichten unterband Ulbricht schließlich mit dem Bau der Berliner Mau-
er am 13. August 1961. 

Es dauerte noch bis zum Herbst
1989, ehe die SED-Diktatur über-
wunden wurde. Wir sollten nicht
vergessen, immer wieder an die
Ereignisse von 1953 zu erinnern.

Bernd Richter, 
Geithainer Heimatverein e. V.

■ Großes Musik-Event im September
Der 21. September 2019 wird ein Samstag voller Musik – ein halbes
Jahrhundert Vereinsgeschichte soll im Bürgerhaus Geithain gefeiert
werden. In diesem Jahr wird das Geithainer Blasorchester 50 Jahre alt.
Den Besuchern wird von 15 – 24 Uhr ein buntes Programm mit vielen
musikalischen Highlights geboten. 

Nach dem Jubiläumskonzert des Geithainer Blasorchesters folgen Auf-
tritte der Orchester aus Lunzenau und Altenburg. Von der Geithainer Big
Band wird Musik von Swinglegenden, aber auch Rock und Pop zu hören
sein. Echten Rock’n’Roll spielen am späten Abend Ray Allen und seine
Band. 

Die Musikerinnen und Musiker laden alle Musikbegeisterten zu diesem
besonderen Konzerterlebnis ein und würden sich über zahlreichen Be-
such freuen. Karten für 5 EUR gibt es ab 1. Juli im Vorverkauf im Bürger-
büro der Stadt Geithain, an der Tageskasse kostet der Eintritt 7 EUR.

Vereinsnachrichten

Blumengebinde am Gedenkstein
für Eberhard von Cancrin. 

Foto: B. Richter
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■ GROSSE FREUDE ÜBER NEUES SCHLAGZEUG 
– DANK SPENDE DER SPARKASSE LEIPZIG

Auftritte „vor der Haustür“, für uns immer wie-
der ein besonderer Moment, eine besondere
Herausforderung. So auch am 15.06.2019 zum
Stadt- und Badfest der Stadt Geithain. Der Mu-
sikverein freute sich, dieses Event auch 2019
mitgestalten zu dürfen. Doch bevor unser ein-
stündiges Konzert beginnen konnte, stand für
unsere Musikerinnen und Musiker eine Überra-
schung auf dem Programm. 

Jeder Verein kennt die Sorgen um die Finan-
zen, die langwierigen Überlegungen im Hin-
blick auf Neuanschaffungen. Auch wir bleiben
davon nicht verschont und hoffen immer wie-
der auf finanzielle Unterstützung. Gerade jetzt,
wo am 21.09.2019 unser Jubiläum „50 Jahre Blasorchester“ ansteht,
wollen wir uns als Verein natürlich bestmöglich aufgestellt präsentieren.
Und das nicht nur hinsichtlich der Musiker, sondern natürlich auch hin-
sichtlich der genutzten Instrumente. Unter diesem Gesichtspunkt traten
wir u. a. auch an die Sparkasse Leipzig heran. Im Gespräch mit der Lei-
terin der Filiale Geithain, Frau Elke Henschel, erwähnten wir die absolute
Notwendigkeit eines neuen Schlagzeuges. Das vorhandene, in die Jahre
gekommene Schlagzeug wird den Anforderungen einfach nicht mehr
gerecht, teilten wir ihr mit. 

Unmittelbar vor dem Auftritt war es dann tatsächlich soweit. Frau Hen-
schel betrat, symbolisch eine Kindertrommel im Gepäck und durch fra-
gende Blicke der Musiker begleitet, die Bühne im Festzelt. Viel Applaus
und strahlende Gesichter waren der Dank an Frau Henschel, als das
neue, in unseren Vereinsfarben gehaltene Schlagzeug enthüllt wurde.
Durch die Spende der Sparkasse Leipzig in Höhe von 2000 € war es uns
als Musikverein möglich, unseren Traum zu verwirklichen. 

Wir bedanken uns auf diesem Weg noch einmal recht herzlich bei der
Sparkasse Leipzig für die uns zur Verfügung gestellten  finanziellen.
Mittel.

Annett Juhlemann
Vereinsvorsitzende

■  Geithainer Tischtennisspieler mit positivem 
    Saisonabschluss 
     4. Mannschaft steigt auf
Im April gingen die Punktspiele der Tischtennisspieler des SV Geithain
im Spieljahr 2018/19 zu Ende.
Auf der Mitgliederversammlung im Mai konnte Lutz Bellmann (Vereins-
vorsitzender) eine insgesamt positive sportliche Bilanz ziehen. Der SV
Geithain hat derzeit 50 Mitglieder. Im Spielbetrieb befinden sich vier Her-
renmannschaften, eine Jugendmannschaft und zwei Schülermann-
schaften.
Die 1. Herrenmannschaft (Mannschaftsführer Hendrik Neuhaus, Lutz
Bellmann, Gerhard Fließbach, Carsten Feig, Thomas Juhlemann, Tho-
mas Andrä und Christian Feierabend) erreichte in der 2.Bezirksliga (Be-
zirksverband Leipzig) einen sehr guten 3. Platz. Die Mannschaft war in
der vorherigen Saison und in der Vorrunde der aktuellen Saison durch
Langzeitverletzte (Fließbach, Neuhaus) dezimiert. Beide konnten jedoch
nach ihrer Rückkehr an die „Platte“ zur alten Spielstärke zurückfinden. 
Christian Feierabend erreichte als Nachrücker für die Verletzten mit 16
Siegen aus 28 Spielen eine positive Bilanz. Das Doppel Bellmann/Juhle-
mann gewann alle Spiele der Rückrunde und holte in der Doppelrangli-
ste der Staffel mit 17:4 Siegen den ersten Platz. 
Die 2. Herrenmannschaft (Mannschaftsführer Mario Kers, Ina Fließbach,
Ralf Büchner, Olaf Langenickel) spielte durchgehend in dieser Formati-
on. Die weibliche Verstärkung durch die überregional erfolgreiche Ina
Fließbach (Dritte bei den Deutschen Meisterschaften der Seniorinnen 60
im Jahr 2017) ist im Tischtennis bis zur Kreisebene erlaubt. Die Mann-
schaft konnte nach zwischenzeitlicher Abstiegsgefahr in der Kreisunion
(höchste Spielklasse im Landkreis Leipzig) die Klasse noch halten. Dazu
haben die letzten beiden umkämpften Heimsiege gegen Fremdiswalde
und Neukieritzsch wesentlich beigetragen.
Die 3. Herrenmannschaft um Mannschaftsführer Klaus Fiedler, sowie
den Stammspielern Christian Feierabend, Roger Dautz und Jan Burck-
hardt (Zugang aus Jugend) startete in der 1. Kreisliga. Aufgrund von ge-
planten Ausfällen wurde der „Dritten“ ein Kampf gegen den Abstieg vor-
hergesagt. Am Ende konnte die Mannschaft jedoch nach starker Rück-
runde einen 4. Platz mit positiver Bilanz (17:15) einfahren. Positiv war
auch die Rückkehr des Langzeitverletzten Dirk Herlofsen.  
Die 4. Herrenmannschaft (Mannschaftsführer Arnd Heinicke, Timo Frie-
demann, Robert Scheibe, Jan Burckhardt, Lorenz Claus) spielte in der
dritten Saison seit Anmeldung zum Spielbetrieb im Jahr 2016. 
Dieses Jahr konnte der souveräne Aufstieg aus der 1.Kreisklasse in die
2. Kreisliga gefeiert werden. Dabei wurden alle 16 Mannschaftspunkt-
spiele (32:0 Punkte) gewonnen. Alle beteiligten Spieler erreichten indivi-
duell neue Höchstmarken bei der LivePZ-Wertung (bundesweites Sy-
stem, Maß für die individuelle Spielstärke). Hoher Trainingsfleiß und die
Möglichkeit im Tischtennistraining des SV Geithain mit Spielern höher-
klassiger Mannschaften gemeinsam zu trainieren, was nicht selbstver-
ständlich ist, hat sich hier für die „Vierte“ ausgezahlt. Der 16jährige Sven
Schapke konnte als Ersatzspieler aus dem Jugendbereich erste Erfah-
rungen im Männerbereich sammeln und bereits ein Spiel gewinnen. Zur
Rückrunde konnte außerdem Neuzugang Michael Langhardt die Mann-
schaft verstärken.

v.li.n.re. Michael Langhardt, Timo Friedemann, Arnd Heinicke, Jan
Burckhardt, Robert Scheibe, Sven Schapke

Foto:  A. Heinicke, 17.04.2019, „4. Mannschaft - Aufsteiger 2019“, 
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Im Schüler- und Jugendbereich unter Leitung des Trainergespanns Ina
und Gerhard Fließbach konnte zum ersten Mal auch eine zweite Schü-
lermannschaft gemeldet werden. Die Jugendmannschaft erreichte den
4. Platz in der Jugendliga des Landkreises Leipzig. Die erste Schüler-
mannschaft konnte sich für die Meisterrunde qualifizieren und erreichte
dort den 7. Platz. Die neue zweite Schülermannschaft erreichte in der
Platzierungsrunde den 5. Platz. 
Der SV Geithain trainiert zweimal wöchentlich (Mittwoch, Freitag) in der
Turnhalle der Paul-Guenther-Schule. 
Interessenten, jung oder alt, sind gern willkommen. Ansprechpartner ist
Lutz Bellmann, lutz.bellmann@towncountry.de, 0172/3512411.

Arnd Heinicke, SV Geithain

■ TSV-Sportler erkunden 
thüringische Landeshauptstadt

Am Kindertag starteten 47 erwachsene Mitglieder des Geithainer TSV
1847 e.V. zu ihrer traditionellen Vereinsausfahrt, in diesem Jahr in die
thüringische Landeshauptstadt. Unser Busfahrer brachte uns sicher und
pünktlich ins Zentrum von Erfurt, wo uns bereits zwei Touristenführer er-
warteten.  

Als Erstes besichtigten wir den wichtigsten und ältesten Kirchenbau Er-
furts, den Dom St. Marien, in dem Martin Luther zum Priester geweiht
wurde. 

Geschichtliches über die Stadt, aber auch viele Geschichten und Anek-
doten von Bürgern dieser Stadt wurden uns in der zweistündigen, kurz-
weiligen Führung vermittelt. Vom Domplatz aus erkundeten wir den mit-
telalterlich geprägten Altstadtkern. Als Sportverein nahmen wir die 70
Stufen vom Dom hinab mit Leichtigkeit. Auf unserer Tour lernten wir
auch „Persönlichkeiten“ kennen, so zum Beispiel Till Eulenspiegel, der
den Erfurter Professoren vorgaukelte, einem Esel das Lesen beibringen
zu können. Danach verweilten wir auf der berühmten 120m langen Krä-
merbrücke, dem Wahrzeichen der Stadt. Sie gilt als längste durchge-
hende mit Häusern bebaute und bewohnte Brücke Europas, die minde-
stens 7mal abbrannte, bis sie 1325 aus Stein errichtet wurde. Unser
Stadtführer zeigte uns auch eine für uns unbekannte Pflanze, den
„Waid“, aus dem die Farbe für Thüringer Blaudruckstoffe noch heute ge-
wonnen wird. Obwohl die Herstellung sehr „unhygienisch“ war, gelang-
ten viele Erfurter damit im Mittelalter zu Reichtum. Die Führung endete
vor „Kromer´ s Restaurant & Gewölbekeller“, wo wir mit einem leckeren
Mittagessen verwöhnt wurden. Am Nachmittag setzten wir unsere Er-
kundungsreise fort. Wir besuchten die Marienglashöhle Friedrichroda,
ein Schaubergwerk mit einer der schönsten Gipskristallgrotten Europas.
Mit einem „Glück Auf!“ wurden wir herzlich empfangen und in den 110m

langen Eingangsstollen geführt. Vorbei am künstlichen Wasserfall und
dem Arbeitsplatz der Bergleute um 1795 stiegen wir hinab in die be-
rühmte Kristallgrotte, wo uns faszinierende Gipskristalle entgegen fun-
kelten. Als wir die 8 Grad „warme“ Höhle verließen, erwarteten uns wie-
der sommerliche Temperaturen. Mit vielen interessanten Eindrücken tra-
ten wir die Heimreise an, traditionell mit einem Zwischenstopp, den wir
für ein kleines Picknick nutzten.

Bedanken möchten wir uns ganz herzlich bei unserem Thüsac-Busfah-
rer Holger und bei Thomas Beyer, der in bewährter Weise diese unver-
gessliche 29. Vereinsausfahrt für uns organisierte. 

B. Feig

Der Kleingartenverein „Frohe Zukunft“ Geithain gratuliert im Monat
Juli 2019 seinen Mitgliedern

Frau Heike Löffler, 
Herrn Ludbert Schmuck,
Herrn Stefan Wagner und
Herrn Klaus Mannewitz

recht herzlich zum Geburtstag und wünscht
Gesundheit und weiterhin alles Gute und ein
erfolgreiches Gartenjahr 2019. 

Der Vorstand

■ Kleingartenverein „Frohe Zukunft“ Geithain

Auf den „Dom-Stufen“                                                           Foto: B. Feig, 1.6.2019 

Während der Stadtführung                                                        Foto: B. Feig, 1.6.2019 

Anzeigentelefon: 037208/876-100 

Geithain im Internet:
www.geithain.net



■ FSV Alemannia Geithain e.V.

kommende Veranstaltungen / Heimspiele:

08.07. – 12.07.2019                    
RB Leipzig Fußballcamp beim FSV Alemannia Geithain e. V.

_______________________________________________________________

JUBILÄEN

25 Jahre Mitgliedschaft:     Marco Seifert, Philipp Rüffert

20 Jahre Mitgliedschaft:     Thomas Steinhardt, Ronald Zahn

10 Jahre Mitgliedschaft:     Sebastian Kipping, Andre Krelke, 
                                             Toni Duschinski, Norman Beyer

_______________________________________________________________

DANKE

Der FSV Alemannia Geithain wünscht all seinen Mitgliedern eine erhol-
same Sommerpause und bedankt sich bei Sponsoren und Förderern für
das entgegengebrachte Vertrauen. 

Ein großer Dank muss auch unseren ehrenamtlichen Helfern und Trai-
nern ausgesprochen werden. Ohne Euch wäre der Trainings- und Spiel-
betrieb nicht möglich. Hierzu unser aller Respekt, Anerkennung und
Dank für eure erbrachten Leistungen. Wir sind stolz auf Euch!

_______________________________________________________________

Abteilung Fußball

Zur kommenden Saison 2019/2020 nimmt der FSV Alemannia Geithain
im Nachwuchsbereich wieder in allen Altersklassen (A-, B-, C-, D1-, D2,
E-, F1- und F2-Junioren) am Wettkampfbetrieb teil. Des Weiteren be-
streiten unsere G-Junioren Freundschaftsspiele. Die Sportgruppe, Kin-
der von 2-4Jahren, wird aufrechterhalten. Für den Trainings- und Spiel-
betrieb werden jederzeit sportbegeisterte Jungen und Mädchen der
Jahrgänge 2001 - 2017 gesucht. 

Im erwachsenen Bereich wird es nun 4 Mannschaften geben. Unsere
1. Männermannschaft, die 2. Männermannschaft in Spielgemeinschaft
mit Kohren-Sahlis II, die „Alten Herren“ sowie unsere Frauenmann-
schaft.

Zur reibungslosen Absicherung des Trainings- und Spielbetriebes wer-
den noch Übungsleiter/Betreuer gesucht. Das können neben ehemali-
gen oder noch aktiven Spielern auch Eltern und Großeltern sein, die ein-
fach Spaß und Lust am Fußball spielen mitbringen. Bitte einfach Kontakt
mit unserem Verein aufnehmen, www.alemannia-geithain.de, fsv-ale-
mannia.1990@freenet.de oder über den Nachwuchsleiter Andreas Hei-
der, Tel. 0157-72586834.

_______________________________________________________________

!!! Frauen am Ball !!!

Alemannia hat eine Frauenmannschaft und sucht weiter Verstärkung.
Wenn du dich angesprochen fühlst, dann melde dich einfach bei uns. 

Das Training findet freitags von 17.30Uhr bis 19.00Uhr im Henning-
Frenzel-Stadion statt. 

Wir freuen uns auf dich.

Kontakt: Grit Sander, 0178-5371207
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Abteilung DART

„GAME ON“ heißt es nicht nur im Ally Pally in London bei der Darts WM,
sondern nun auch im AlemannenTreff in Geithain, Dienstag und Freitag
jeweils von 18.00Uhr-20.00Uhr. Eine Darts Legende hat die Profi Karrie-
re beendet und neue Spieler drängen sich auf. Warum soll nicht auch ei-
ner aus Geithain kommen? 

Also legt die Fernbedienungen, Spielkonsolen und eure Frauen oder
Männer beiseite und kommt zum DART ins Henning-Frenzel-Stadion
Geithain. 

Willkommen, ist jeder der Spaß an dem Sport hat und gern unter duften
Leuten ist. Also lasst uns die Spiele beginnen oder wie man im DART
sagt „GAME ON“. 

Kontakt: Nico Sander, 0178-1451807

_______________________________________________________________

_______________________________________________________________
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■ Kulturkalender Stadt Geithain Juli 2019
02. Juli           Heimatmuseum
14.30 Uhr        Fotoschau über Bademöglichkeiten in und um Geithain mit Herrn Ibrügger und Kaffee und Kuchen

                       Bürgerhaus
18.00 Uhr           Sommerkonzert der Musikschule Ottmar Gerster

03. Juli           ab Bahnhof Geithain
13.00 Uhr       Exkursion des Heimatvereins  mit dem Kohrener Landexpress zur Burg Gnandstein

                       Bürgerhaus
15.00 Uhr        Tanztee mit Rainer Thoss, Eintritt 7,50 €

08. Juli           Heimatmuseum
09.30 Uhr        Ferienprojekt „Maskenbau“ im Heimatmuseum Geithain – bis 12. Juli 
                       Für Kinder von 7 – 11 Jahren, Anmeldung unter 034341 44403 / heimatmuseum.geithain@googlemail.com

10 .Juli           Bürgerhaus
14:00 Uhr               Seniorensport mit Physiotherapie Ines Kupfer

19.30 Uhr        Raum der jungen Gemeinde im Pfarrhaus der Nikolai-Kirche
                       Fachgruppe Numismatik des Geithainer Heimatvereins - Münzen des Dritten Reichs

13. Juli           Nikolaikirche
16.00 Uhr       Orgelsommer in der Nikolaikirche, Eintritt frei, Orgel - Frank-Jürgen Zeißler (Limbach-Oberfrohna)

17. Juli           Bürgerhaus
14:00 Uhr           Senioren-Spielenachmittag

20. Juli           Nikolaikirche
16.00 Uhr       Orgelsommer in der Nikolaikirche, Eintritt frei, Orgel: Gabriele Wadewitz (Leipzig), Gesang: Alena-Maria Stolle (Weimar

24. Juli           Heimatmuseum
14.30 Uhr        Taschenlampenführung durch die Unterirdischen Gänge
                       Treffpunkt Unterirdische Gänge Leipziger Straße , 1,50€/Kind 3,00€/Erwachsene / Taschenlampen bitte mitbringen!

                       Bürgerhaus
14:00 Uhr           Seniorennachmittag

27. Juli           Nikolaikirche
16.00 Uhr       Orgelsommer in der Nikolaikirche, Eintritt frei, Orgel: Ernst Merkel (Wechselburg)

31. Juli           Heimatmuseum
14.30 Uhr       Spiel mit mir – alte Spiele neu entdeckt, 2,00 €/Kind

                       Bürgerhaus
15.00 Uhr        Tanztee mit Krumy, Eintritt 7,50 €

18.30 Uhr        Gaststätte „Athen“, Dammühle
                       Heimatverein lädt ein zu „Miteinander reden“.
                       Unter der Überschrift „Heimat“ sprechen wir gemeinsam über Geschichte und Geschichten aus Geithain

03. August    St. Nikolai
16.00 Uhr        Orgelsommer in der Nikolaikirche, Eintritt frei, Orgel: Stephan Thane (Geithain

07. August    Heimatmuseum 
14:30 Uhr        Wäsche waschen wie vor 100 Jahren – jeder bringt ein eigenes Wäschestück mit  / 2,00 €/Kind

Terminmeldungen für Kulturkalender des Amtsblattes und Internet der Stadt Geithain an:
Stadtverwaltung, Frau Ines Franke              i.franke@geithain.de
Stadtbibliothek, Frau Ramona Kratz            bibo-geithain@t-online.de

Fragen und Anregungen werden Sie los bei:     Allgemeines Sachgebiet / Kultur / Frau Jessica Otto      stadt@geithain.de     Tel: 034341   4 19 77

Veranstaltungen auch unter www.kultur-leipzigerraum.de

Kulturelles
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Wissenswertes

■ Geithain im 20. Jahrhundert  von Dr. Gottfried Senf

■ Die DRK Hausnotruf und Assistenzdienste in Sachsen
und Sachsen-Anhalt begrüßen die 15.000ste Haus-
notrufteilnehmerin

Mit den Leistungen Hausnotruf und Assistenzdienste bietet das Deut-
sche Rote Kreuz Sicherheit und Vorsorge für Menschen, die sich im Not-
fall auf schnelle Hilfe verlassen möchten. 

Im Mai 2019 wurde die 15.000ste Hausnotrufteilnehmerin begrüßt. 
Ingeburg Lüdecke aus Falkenstein im Vogtland hat sich nach mehreren
Stürzen und einem Krankenhausaufenthalt dafür entschieden, für mehr
Sicherheit in ihrem Alltag zu sorgen. 
Die 94jährige wird von der Sozialstation Falkenstein des DRK Pflege-
dienstes Auerbach betreut. Gemeinsam mit Pflegedienstleiterin Steffi
Schuster kontaktierte sie den DRK Hausnotruf und Assistenzdienst, ver-
antwortlich für Sachsen und Sachsen-Anhalt, und vereinbarte ein ko-
stenfreies Beratungsgespräch. „Ich bin nicht mehr so sicher auf den
Beinen. In letzter Zeit bin ich öfter gefallen, unter anderem vor meiner
Haustür. In diesen Momenten schnell Hilfe zu bekommen, ist die beste
Entscheidung für mich. Das Deutsche Rote Kreuz hat einen sehr guten
Ruf und ich bin mit der Betreuung durch die Sozialstation Falkenstein
sehr zufrieden. Deshalb habe ich auch Vertrauen in den Hausnotruf des
DRK.“ 

Auch Ingeburg Lüdeckes Kinder sind erleichtert, dass sie ihrer Mutter ei-
nen Alltag in ihrer gewohnten Umgebung ermöglichen können und sie

zugleich in Sicherheit und guten Händen zu wissen. Im Notfall genügt
ein Knopfdruck und Hilfe erfolgt.

Information:
Die DRK Hausnotruf und Assistenzdienste in Sachsen und Sachsen-An-
halt bieten seit vielen Jahren Betreuungsleistungen rund um Sicherheit
und Vorsorge an. Über die ambulante Versorgung in privaten Haushalten
hinaus, werden Bewohner in betreuten Wohnformen, Mitglieder in Woh-
nungsgenossenschaften sowie Mieter von Wohnungsgesellschaften
versorgt. Das flächendeckende Angebot mit regionalen Helfern und De-
pots zur Schlüsselhinterlegung sowie das Kooperationsnetzwerk aus
Sozialstationen, Pflegediensten und anderen Leistungserbringern wer-
den stetig weiter ausgebaut. Auch die Hausnotruf- und Servicezentrale
wird regelmäßig optimiert und an aktuelle Anforderungen angepasst.
Der Einsatz hochmoderner Technik und vielseitiger Sensoren ermöglicht
die lückenlose Versorgung mit Hilfe- und Betreuungsleistungen und ist
gleichzeitig die Basis für weiterführende Angebote wie den Mobilruf und
die Absicherung von stationären Einrichtungen und Alleinarbeitsplätzen.  

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Anja Beyer, Pressereferentin
der DRK Hausnotruf und Assistenzdienste in Sachsen und Sachsen-An-
halt,  unter 0351/648010 oder a.beyer@hnr.de.

Anja Beyer
Referentin für Marketing und Öffentlichkeitsarbeit
_______________________________________________________________

Deutsches Rotes Kreuz
Hausnotruf und Assistenzdienste
in Sachsen und Sachsen-Anhalt
Bremer Str. 10d
D-01067 Dresden
Tel.: +49-351-64 80 10
Fax: +49-351-64 80 199
www.leben-einfach-sicher.de, info@leben-einfach-sicher.de
_______________________________________________________________

DRK Hausnotruf und Assistenzdienste in Sachsen und Sachsen-Anhalt;
von links: Steffi Schuster (Pflegedienstleiterin DRK Sozialstation Falken-
stein), Ingeburg Lüdecke (15.000ste Hausnotrufteilnehmerin), Mike
Löschner (Fachberater DRK Hausnotruf und Assistenzdienste)

Eine für alles. Die zentrale Infonummer des Roten Kreuzes 
08000 365 000 gebührenfrei.
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Die Geithainer Zeitgeschichte ist seit vielen Jahren Gegenstand der Forschungsarbeit
des Heimatvereins. Die Zeit unserer Eltern und Großeltern in dieser Stadt ist zwar Ge-
schichte, interessiert manchen aber mehr als sehr weit in der Stadtvergangenheit zu-
rückliegende Vorgänge, Ereignisse und Personen. In den folgenden Monaten werden
an dieser Stelle in loser Folge Beiträge zur Geithainer Zeitgeschichte veröffentlicht. 

Hinweise, Ergänzungen oder Fragen zu den Quellen bitte über E-mail an:
senfg@aol. com oder geithainerheimatv@gmx.de

Geithainer Badefreuden einst und jetzt
Ein neues Geithainer Freibad entsteht (Teil 3)
Der Wunsch vieler Geithainer nach einer zeitgemäßen, öffentlichen Badegelegenheit wurde
immer intensiver. Das alte Bad von 1913 im Oberfürstenteich hatte nun wirklich ausgedient,
eine Modernisierung dieser Einrichtung kam nie in Frage. Ein neues Bad, nicht wieder im,
sondern am Oberfürstenteich errichtet, stand seit Anfang der 1960er Jahre immer mal wieder
zur Debatte.
Geithain war seit 1952 Kreisstadt. Der häufige Wechsel im Bürgermeisteramt seit 1945 bis in
die 1950er Jahre hinein war inzwischen auch Vergangenheit. Seit 1959 leitete Silvester Po-
schmann als Bürgermeister die Geschicke der Stadt. Die Eröffnung des neuen Freibades,
fast genau 10 Jahre nach seinem Amtsantritt, war nicht nur für ihn persönlich, sondern für al-
le Geithainer ein ganz besonderes Erlebnis. Herr Poschmann steht mit 25 Amtsjahren an
zweiter Stelle in der Liste der langjährigen Bürgermeister der Stadt, hinter Friedrich Bauer mit
37 Jahren (1862 -1899). Als er aus Krankheitsgründen 1984 sein Amt abgeben musste, blieb
der Badbau 1967-69 auch vor dem Hintergrund seiner 25 Dienstjahre für ihn ein herausra-
gendes Ereignis! 
Im Frühjahr 1967 begannen die Arbeiten mit dem Ausheben der Gruben für die künftigen
Becken. Es gab viele skeptische Stimmen, da eine für die damalige Zeit neue Baumethode
für Freibäder Anwendung fand. Die Beckenwände waren abgeschrägt, denn alles wurde mit
Folien belegt. Die Baukosten waren mit 2 Millionen Mark veranschlagt. Zur Verfügung stan-
den 500.000 Mark aus einem entsprechenden Fonds beim Rat des Bezirkes Leipzig. 500.000
Mark betrug der Eigenbeitrag der Stadt Geithain. Die Finanzierungslücke von 1 Million Mark
wurde geschlossen! Auf welche Weise, ist heute für jüngere Geithainer oder aus West-
deutschland Zugezogene schwer verständlich. Der Bau des Bades erfolgte außerhalb der
staatlichen Baukapazität.     
Es war ein Projekt im Rahmen des „Mach mit-Wettbewerbes“! Heutige Geithainer, die 1967
bis 1969 die oberen Klassen der Geithainer Schule besuchten, erinnern sich an die vielen Ar-
beitseinsätze unten an der Baustelle: Schachten, Planieren, Streichen, Räumen u.a..  Unter-
stützung gaben die Betriebe der Stadt mit ihrer Technik. So half vor 50 Jahren als erster das
Baustoffkombinat mit seiner Raupe beim Bewegen der Erdmassen. Das Wort „Feierabend-
brigaden“ mag wohl auch in diesen Jahren entstanden sein. Es bildeten sich Gruppen von
Facharbeitern, die nach Feierabend und an Wochenenden die jeweils notwendigen Arbeiten
auf der Baustelle ausführten und meist auch an Ort und Stelle ihren Lohn „auf die Hand“ aus-
gezahlt bekamen. All das musste durch die Stadt organisiert und koordiniert werden. Der
Bürgermeister war in solchen Zeiten dann eher „Bauleiter“. Kommunales Bauen in DDR-Zei-
ten hatte nun einmal seine Besonderheiten. Auftragsvergabe an die günstigste in der Palette
der anbietenden Baufirmen, Auswahl aus einem riesigen Angebot an Materialien und Gestal-
tungsmöglichkeiten - heute alles selbstverständlich, damals ein unerfüllbarer Wunsch.  

■ Geithain im 20. Jahrhundert  von Dr. Gottfried Senf

Freibad Geithain, im Hintergrund St. Marien-
Kirche, um 1975

Stolze Medaillen-Gewinnerinnen bei der Kreis-
Schwimmspartakiade 1971

Die Baugrube, Stand 1967 

■ Kulinarische Entdeckungsreise durch das 
Rochlitzer Muldental, Chemnitztal und 
Kohrener Land

Das Frühstücksei vom Biobauern von nebenan, der Hähnchenbraten
vom Geflügelhof aus dem Nachbarort und die Kräuter dazu aus dem
heimischen Kräutergarten – regionale Produkte liegen in ganz Deutsch-
land voll im Trend. Und deshalb möchten auch wir weiter verstärkt mit
unseren regionalen Erzeugnissen punkten. 
Frische, Qualität und Geschmack – dafür stehen regionale Erzeugnisse,
von denen es auch im Rochlitzer Muldental, Chemnitztal und Kohrener

Land jede Menge gibt. Um diese stärker ins Blickfeld von Einheimischen
und Touristen zu rücken, plant der Heimat- und Verkehrsverein „Rochlit-
zer Muldental“ e.V. in Kooperation mit dem Tourismusverein „Borna und
Kohrener Land“ e.V. die Neuauflage des Regionalen Kochbuchs, wel-
ches vor einigen Jahren schon einmal erschienen ist. 
Mit aktualisierten und neuen Inhalten soll es die Vielfalt an Direktver-
marktern in der Region und seiner Umgebung zeigen. Neben einer
Adressliste wird es ausgewählte Rezepte und viele kulinarische Tipps
enthalten. Die Fertigstellung ist für Herbst 2019 angestrebt.
Geplant ist eine Unterteilung in die Themenbereiche Kräuter,
Eier/Milch/Käse/Nudeln, Fleisch, Fisch, Gemüse und Obst, besondere
Genüsse (Schokolade, Kaffee, Wein, …), Brot und Backwaren
Da uns sicher der ein oder andere Anbieter aus der Region noch nicht
bekannt ist, bitten wir Sie, sich bei Interesse per E-Mail an info@rochlit-
zer-muldental.de oder per Telefon unter (03737) 7863620 registrieren zu
lassen. Meldeschluss ist der 30. Juni 2019.
Wir freuen uns auf viele köstliche Beiträge!
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■  Amtliche Bekanntmachung 
    des Staatsbetriebes Sachsenforst 
     – erneuter Aufruf für die forstliche Förderung 
     in Sachsen
Stürme, Trockenheit und Borkenkäfer haben Sachsens Wälder stark ge-
schädigt. Sind kahle und verlichtete Waldflächen entstanden, steht die
Wiederbegründung von Wald an. Betroffene private und kommunale
Waldbesitzer können ab sofort Förderanträge nach Teil 1 der Richtlinie
Wald und Forstwirtschaft stellen. Der Antragsstichtag ist der 31.Juli
2019. Gefördert werden Waldumbauvorhaben zur Schaffung standort-
gerechter und stabiler Waldbestände, Maßnahmen der Verjüngung na-
türlicher Waldgesellschaften in Schutzgebieten sowie Projekte zur Aus-
arbeitung von Waldbewirtschaftungsplänen. 

Die Begünstigten erhalten einen Zuschuss von bis zu 75 Prozent der för-
derfähigen Ausgaben. Die Antragsunterlagen stehen über das Förder-
portal des Freistaates Sachsen zur Verfügung (http://www.smul.sach-
sen.de/foerderung/3527.htm). 

Es sollen bevorzugt Anträge für Vorhaben gestellt werden, deren Aus-
führung in den Jahren 2019 und 2021 geplant ist. Sie sind spätestens
bis zu dem genannten Stichtag bei Sachsenforst (Obere Forstbehörde –
Außenstelle Bautzen) einzureichen. Die Antragsteller können sofort nach
Eingang des Antrags bei der Oberen Forstbehörde mit der Maßnahme
beginnen – allerdings auf eigenes Risiko. Ein Rechtsanspruch auf För-
derung besteht nicht.

Erste Ansprechpartner für alle Fragen der Waldbewirtschaftung und zur
forstlichen Förderung sind die örtlich zuständigen Revierförster im Pri-
vat- und Körperschaftswald des Staatsbetriebes Sachsenforst, Forst-
bezirk Leipzig wie auch die Sachbearbeiterin Forstförderung im Forst-
bezirk Leipzig. Die Kontaktadressen erhalten Sie unter www.sachsen-
forst.de/foerstersuche oder im Forstbezirk Leipzig, telefonisch unter
0341/860800 bzw. per Mail unter poststelle.sbs-leipzig@smul.sach-
sen.de

Vor Einreichen des Förderantrags ist eine Beratung zur geplanten Maß-
nahme mit dem jeweiligen Revierförster unbedingt zu empfehlen. Infor-
mationen zur Forstförderung und zu den übrigen Angeboten von Sach-
senforst für Waldbesitzer finden Sie auch unter www.sachsenforst.de.

Nach wie vor bestehen für private und kommunale Waldbesitzer auch
Fördermöglichkeiten zur Beseitigung von Borkenkäferschäden. Die för-
derfähigen Maßnahmen reichen von der Aufarbeitung von Restholz auf
Schadflächen über die Holzbehandlung mit Insektiziden bis zum Holz-
transport auf Lagerplätze außerhalb des Waldes.

Weiterführende Fragen zum Förderverfahren können auch an die Bewil-
ligungsbehörde gestellt werden.
Staatsbetrieb Sachsenforst, Obere Forstbehörde – Außenstelle Baut-
zen, Paul-Neck-Str. 127 in 02625 Bautzen (Tel.: 03591 216 0, e-mail:
poststelle.sbs-glbautzen@smul.sachsen.de).

gez. Andreas Padberg
Leiter des Forstbezirkes Leipzig

■  Freiwilligendienste ab September 

Das Schuljahr neigt sich langsam dem Ende zu und für viele bleibt die
Frage noch ungeklärt: Was tun nach dem Schulabschluss? Die Freiwil-
ligendienste Sachsen können hier vielen Jugendlichen eine gute Lösung
sein. Und das Gute daran ist außerdem: Man kann sich immer noch für
das kommende Freiwilligenjahr mit Beginn ab September 2019 bewer-
ben!

Art der Freiwilligendienste

Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) bietet Jugendlichen die Möglichkeit,
sich im sozialen Bereich zu engagieren und dabei berufliche Erfahrungen
zu sammeln. Die Möglichkeiten reichen von der Altenpflege bis hin zu
einem Einsatz in Schulen oder Kindertagesstätten. Neben den sozialen
und pflegerischen Bereichen gibt es in Sachsen das FSJ Kultur, das FSJ
Denkmalpflege, das FSJ Sport, das FSJ Politik und das FSJ Pädagogik.

Das Freiwillige Ökologische Jahr (FÖJ) bietet Jugendlichen die Möglich-
keit, ein Jahr lang im Natur- und Umweltschutz zu arbeiten und prakti-
sche Erfahrungen zu sammeln. Die Einsatzmöglichkeiten reichen von der
Arbeit im Forst über die Umweltbildung bis hin zur Mitarbeit in For-
schungseinrichtungen.

Wer kann einen Jugendfreiwilligendienst durchführen?

Das FSJ und FÖJ ist offen für alle Jugendliche und junge Erwachsene,
die die Vollzeitschulpflicht absolviert haben und zum FSJ-Beginn nicht
älter als 26 Jahre sind. Es beginnt in der Regel am 1. September und
endet am 31. August des Folgejahres.

Wo kann ich mich informieren?

Mit dem Freiwilligenlotsen auf www.engagiert-dabei.de bekommt man
einen Überblick über mögliche Einsatzstellen im Freiwilligendienst in
ganz Sachsen, die einem sowohl in der Karte als auch in einer darunter
befindlichen Übersicht angezeigt werden. Je nach Markierung kann man
auch erkennen, welche Stellen für das kommende Jahr bereits oder noch
nicht vergeben sind. Darüber hinaus findet man alle anderen wichtigen
Informationen über die Rahmenbedingungen, die nötig sind.

Finanzierung

Alle Freiwilligen erhalten ein monatliches Taschengeld von mindestens
150,– €. Sofern Unterkunft und Verpflegung nicht kos-tenlos gewährt
werden, erhalten Freiwillige ein Taschengeld von mindestens 300,– €.
Wird nur Unterkunft oder nur Verpflegung kostenlos gewährt, erhalten
Freiwillige ein Taschengeld von mindestens 200,– €. Zusätzlich erhalten
sie weiterhin Kindergeld.

Landessprecher*innen des FÖJ und FSJ Sachsen 2018/19
sachsen@foej.net I fsj-landessprecher@engagiert-dabei.de I

www.engagiert-dabei.de

Anzeigentelefon: 037208/876-100 

Geithain im Internet:
www.geithain.net
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Neues aus dem Tierpark

■ Liebe Tierparkfreunde 
und Unterstützer!

Dank unserer fleißigen Heuspen-
der konnten wir unsere Tiere gut
über den Winter bringen. 
Habt noch mal alle herzlichen
Dank dafür!
Nun geht es aber langsam wieder
los, dass unsere Vierbeiner fri-
sches Gras bekommen. Über den
Winter haben einige von ihnen et-
was zu viel Speck auf die Rippen
bekommen und müssen diesen
erst mal wieder los werden, bevor
sie auf die Weide dürfen. Denn
Ono, Max und Co. geht es wie uns
allen, unbeobachtet sind die Por-
tionen immer etwas größer.
Ein kleiner Hinweis unsererseits.
Die erste Hälfte des Jahres 2019
ist um. Nach Durchsicht unserer
Bücher haben wir festgestellt,
dass noch nicht alle Mitglieder ih-
ren Jahresbeitrag in Höhe von €
12.00 bezahlt haben. Bitte denkt
daran, entweder überweisen oder
bringt ihn uns vorbei. Wir benöti-
gen jeden Euro, um den Tierpark
für uns ALLE zu erhalten. Ebenso
sind jene,die eine Tierpatenschaft
übernommen haben, daran erin-
nert, dass diese immer für ein
Jahr gilt. Wer sie verlängern möchte: Euer Patentier freut sich darüber
und wir benötigen das Geld für seine Pflege.

Am 5. Juni, um 16 Uhr im Rathaus in Geithain: 
Die Vertreter des Geithainer Tierparkvereins, zuversichtlich und in der
Gewissheit, endlich ihre Hausaufgaben gemacht zu haben, saßen nicht
nur dem Bürgermeister gegenüber, sondern auch Vertretern der im
Stadtrat vertretenen Parteien und Vereinigungen.
Der Faden wurde schnell aufgenommen
Der Tierparkverein, vertreten durch seinen Vorsitzenden Thomas Muhl
und Schatzmeister Holger Trapp, stimmten dem dargelegten Konzept
der Stadt Geithain – die Verkleinerung des Tierparks betreffend – in gro-
ßem Umfang zu.
Offen blieb der Punkt über den Verbleib der Werkstatt, welche im Besitz
des Vereins ist und zukünftig als zentrales Heu-und Strohlager dienen
soll, sowie der genaue Verlauf, der durch das Veterinäramt angemahn-
ten Umzäunung des Tierparkareals. 
Dieser Punkt soll in einem Vor-Ort-Termin geklärt werden.

Die Reduzierung des Tierbestandes war zwar schmerzlich, aber not-
wendig! Sie betrifft den Verzicht auf die Schildkröten und eine starke Re-
duzierung der Vogelzahl in Zusammenarbeit mit einem sehr versierten
und kompetenten Vogelzüchter aus Frohburg. Die Sterilisierung von vier
Ziegenböcken und einem Schafbock waren ebenso Auflagen vom Vete-
rinäramt, wie die Umgestaltung der Vogelvolieren.

In die Pflicht genommen von Seiten der Stadt in Punkt Ordnung und
Sauberkeit sowie zur Beseitigung von Gefahrenquellen brachten wir 18
Container Sperrmüll, zwei Container Bauschutt und fünf Container Holz-
abfälle zur Entsorgung!
Eine Leistung, die ohne fremde finanzielle Hilfe sowie vieler freiwilliger
Helfer nicht möglich gewesen wäre. Aber es muss und wird noch mehr
getan werden!

Durch die Neugestaltung des Spielplatzes und die Entschlämmung des
Teiches stehen wir vor der Herausforderung, zur Gestaltung des ganzen

Parkes beizutragen. Diese nehmen wir dankend an, weil ein Zusammen-
spiel zwischen Teich, Tierpark und Spielplatz nur von Vorteil für die Be-
sucher sein kann! Durch die Verkleinerung des Tierparkareals sieht sich
der Verein in der Lage, seine Helfer optimaler als bisher einzusetzen.
Durch das kompaktere Erscheinungsbild des Tierparks können Lücken
geschlossen und Übergänge zu anderen Tierarten besser ins Auge des
Betrachters gerückt werden!
Das optische Herausarbeiten der einzelnen Tierarten, ihre Präsentation
und die Geschichte – in letzter Zeit stark vernachlässigt, unter anderem
wegen fehlender kreativer Köpfe – ist, erklärtes Hauptziel des Vereins! 
Unser Anliegen: die Tiere dem Menschen näher zu bringen, Haus- und
Nutztierrassen, die in Sachsen vom Aussterben bedroht sind, zu erhal-
ten und (ganz wichtig) die Kinder mit in diese Tierwelt einzubeziehen.
Die gemeinsame Weiterführung des Tierparks durch die Hilfe aller Betei-
ligten stärkt uns darin, diesen schönen Ort der Erholung und Begegnung
für weitere Generationen zu erhalten.

Euer Tierparkteam

Neues aus dem Tierpark:

Der Juni begann für uns mit zwei Ereignissen, die auch für uns Neuland
waren. 
Am 3. Juni besuchten uns die Kindergärten „Wirbelwind“ und „Am
Bahnhof“ zu einem Kindertagsfest. Die Idee kam von unserem Muhli
und wurde von allen begeistert aufgenommen und umgesetzt. Leider
war die Zeit viel zu kurz, um alle Wünsche zu erfüllen. Vom Striegeln der
Ponnys, über Füttern der Esel, Ziegen, Lamas oder Hasen blieb dann
leider nur noch wenig Zeit für unsere Vögel übrig. 
Zum Abschluß gab es noch für alle einen kleinen Imbiß in Form von Wie-
ner Würstchen, Kuchen, Faßbrause,  Kaffee und eine kleine Überra-
schung. 
Jedes Kind bekam ein Tütchen mit einem Foto eines unserer Tiere und
etwas Süßes dazu. Es war für alle ein gelungener Tag, den man in dieser
Form immer wiederholen kann. 
Ein dickes Dankeschön an alle Beteiligten. Für den 12. Juni hat sich
schon ein Kindergarten aus Geringswalde angemeldet.

Aus der Erfahrung des vergangenen Winters mit der angespannten Fut-
tersituation hat sich unser Muhli um Sponsoren für Heu, Grünfutter,
Möhren etc. gekümmert und auch gefunden. Insgesamt stehen uns zur
Zeit ca. 7000 Quadratmeter Wiesen rings um Geithain, in Kitzscher und
Trebishain zur Verfügung.

Was uns aber fehlt sind dringend Helfer, die uns dabei  unterstützen, die-
se Wiesen zu mähen, das Gras zu wenden und es dann in den Tierpark
zu bringen. 

Wer Zeit und Lust hat uns dabei
zu unterstützen, jede helfende
Hand ist gerne gesehen. 

Ein Anruf unter 015201048145
oder kommt im Park vorbei. 
Wir freuen uns über Jeden! 

Euer Tierparkteam

Lama Toni on Tour in Geithain 

Fotos: C. Wiebers, 2019 
„Tierpark Geithain“
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Gesundheit & Soziales (alle Angaben ohne Gewähr)

■  Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
    Bereich Geithain/Borna an Feiertagen, Samstag und Sonntag von 9 bis 11 Uhr

Sa 29.06.2019 09.00-11.00   
Praxis Andrè Rose, Markt 10, 04654 Frohburg, 
Tel. 03438/51390

So 30.06.2019 09.00-11.00                                           
Praxis Andrè Rose, Markt 10, 04654 Frohburg, 
Tel. 03438/51390

Sa 06.07.2019 09.00-11.00 
Praxis Dr.med.dent. Katharina Lichtenberger, 
Paul-Guenther-Platz 1a, 04643 Geithain, 
Tel. 034341-42307

So 07.07.2019 09.00-11.00 
Praxis Dr.med.dent. Katharina Lichtenberger, 
Paul-Guenther-Platz 1a, 04643 Geithain, 
Tel. 034341-42307

Sa 13.06.2019 09.00-11.00  
Praxis Dipl.-Stom. Heike Vogel, Schillerstr. 6, 
0463 Geithain, Tel. 034341-42107

■  Dienstplan Apotheken

A1 Borna 1                   Stadt-Apotheke, Brauhausstraße 5,                                            Tel. 03433/204049
A2 Borna 2                   Löwen-Apotheke, Markt 14,                                                        Tel. 03433/27330
A3 Borna 3                   Apotheke im Kaufland, Am Wilhelmschacht 34,                         Tel. 03433/204882
A4 Borna 4                   Apotheke am Krankenhaus, Rudolf-Virchow-Straße 4,              Tel. 03433/27430
A5 Borna 5                   Adler-Apotheke, Leipziger Str. 26a,                                             Tel. 03433/204024
A6 Borna 6                   farma-plus Apotheke an der Marienkirche, Sachsenallee 28b,  Tel. 03433/7468760
A7 Böhlen 1                 Galenus-Apotheke, Röthaer Str. 5,                                             Tel. 034206/5900
A8 Böhlen 2                  Ahorn-Apotheke, Leipziger Str. 2,                                               Tel. 034206/77088
A9 Kitzscher                 Die Engel Apotheke, Glück-Auf-Weg 2a                                     Tel. 03433/741216
A10 Neukieritzsch        Linden-Apotheke, Markt 3,                                                         Tel. 034342/51381
A11 Regis-Breitingen   Stadt-Apotheke, Schillerstraße 31,                                             Tel. 034343/51353
A12 Rötha 1                 Stadt-Apotheke, Lessingstraße 2,                                              Tel. 034206/54107
A13 Rötha 2                 Apotheke am Markt, Markt 7,                                                      Tel. 034206/78834
B1 Groitzsch 1             Apotheke am Markt, Markt 12,                                                   Tel. 034296/43708
B2 Groitzsch 2             Arkaden-Apotheke, Breitstraße 16                                              Tel. 034296/41750
B3 Pegau 1                  Löwen-Apotheke, Breitstraße 51                                                Tel. 034296/9750
B4 Pegau 2                  Kirchplatz-Apotheke, Kirchplatz 18-19,                                      Tel. 034296/397744
B5 Zwenkau 1              Laurentius-Apotheke, Pegauer Str. 15,                                       Tel. 034203/5790
B6 Zwenkau 2              Markt-Apotheke, Weinhold-Arkade 4                                          Tel. 034203/54400
B7 Markkleeberg 1       Ahorn-Apotheke, Koburger Str. 50,                                             Tel. 0341/92647764
B8 Markkleeberg 2       Pelikan-Apotheke, Hauptstraße 62,                                            Tel. 0341/3582458
B9 Markkleeberg 3       Rathaus-Apotheke, Rathausstraße 35,                                       Tel. 0341/3588788
B 10 Markkleeberg 4    Römer-Apotheke, Sonnensiedlung 2a,                                       Tel. 0341/3580415
B11 Markkleeberg 5     Torhaus-Apotheke, Arndtstraße 2,                                              Tel. 0341/3379590
B12 Markkleeberg 6     Apotheke am Marktkauf, Städtelner Str. 54                                Tel. 0341/3582418
B13 Markkleeberg 7     Apotheke am Park, Hauptstraße 8,                                             Tel. 0341/3582303
B14 Markkleeberg 8     Apotheke im Globus, Nordstraße 1,                                           Tel. 034297/48533
B7 Frohburg 1              Apotheke am Markt 16,                                                               Tel. 034348/51362
B14 Frohburg2             Sonnen-Apotheke, Str. d. Freundschaft 31,                                Tel. 034348/53622
B8 Geithain 1               Löwen-Apotheke, Leipziger Str. 7,                                              Tel. 034341/42360
B9 Geithain 2               Apotheke am Stadtpark, R.-Koch-Str. 6,                                    Tel. 034341/42930
B11 Geithain 3             Linden-Apotheke, August-Bebel-Str. 1,                                      Tel. 034341/44550
B10 Kohren-Sahlis       Kohrener Land-Apotheke, Markt 130,                                         Tel. 034344/61329

HINWEIS: Am Samstag beginnt der Notdienst nach Plan um 18 Uhr.
Im Zeitraum von 8 -18 Uhr sind folgende Apotheken des Dienstbereitschaftskreises regelmäßig 
geöffnet und somit dienstbereit:

A3 – Apotheke im Kaufland Borna                                                                                  Tel. 03433/204882
B12 – Apotheke am Marktkauf Markkleeberg                                                                  Tel. 0341/3582418
B14 – Apotheke im Globus Markkleeberg                                                                       Tel. 0341/48533

■ Kassenärzt-
licher Bereit-
schaftsdienst

Über die Einsatzzentrale
des kassenärztlichen Be-
reitschaftsdienstes, Tel.-Nr.
0341-19292 kann der dienst-
habende Arzt bzw. die dienst-
habende Praxis erfragt wer-
den. Für lebensbedrohliche
Zustände, wie Bewusstlosig-
keit, heftiger Brustschmerz,
schwere Atemnot, bei starken
Blutungen sowie schweren
Unfällen ist der Rettungs-
dienst zuständig und rund um
die Uhr über den Notruf 112
bei Bedarf zu erreichen.    

01.07.2019               B8

02.07.2019               B9

03.07.2019            B10

04.07.2019             B11

05.07.2019             B12

06.07.2019               B6

07.07.2019             A10

08.07.2019             B13

09.07.2019             B14

10.07.2019               A1

11.07.2019               A2

12.07.2019               A3

13.07.2019             B10

14.07.2019             A11

15.07.2019               A4

16.07.2019               A5

17.07.2019               A6

18.07.2019               A7

19.07.2019               A8

20.07.2019             B11

21.07.2019             A12

22.07.2019               A9

23.07.2019             A10

24.07.2019             A11

25.07.2019             A12

26.07.2019             A13

27.07.2019             B12

28.07.2019             A13

29.07.2019               B1

30.07.2019               B2

31.07.2019               B3

Der aktuelle Notdienstplan ist immer unter http://www.zahnaerztesachsen.de/app/presse//ndk/Leipzig/Geithain/list zu finden.
Tagaktuell sind die Bereitschaftsdienste auch der Tagespresse zu entnehmen.

So 14.06.2019 09.00-11.00 
Praxis Dipl.-Stom. Heike Vogel, Schillerstr. 6, 
0463 Geithain, Tel. 034341-42107

Sa 20.07.2019 09.00-11.00 
Praxis Dipl.-Stom. Maria Nowak, Am Riff 1, 
04651 Bad Lausick, Tel. 034345-22490

So 21.07.2019 09.00-11.00  
Praxis Dipl.-Stom. Maria Nowak, Am Riff 1, 
04651 Bad Lausick, Tel. 034345-22490

Sa 27.07.2019 09.00-11.00  
Praxis Dr.med.dent. Martina Erler, R.-Koch-Str. 6,
04643 Geithain, Tel. 034341-41423

So 28.07.2019 09.00-11.00  
Praxis Dr.med.dent. Martina Erler, R.-Koch-Str. 6,
04643 Geithain, Tel. 034341-41423
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■ Volkshochschule Leipziger Land 
bietet Ferienkurse 
in Computerschreiben 

Zur Beherrschung des Computers gehört auch die schnelle und richtige
Handhabung der Tastatur. Um dies zu erlernen bietet die Volkshoch-
schule Leipziger Land spezielle Ferienkurse an. Innerhalb einer Woche
können Kinder und Jugendliche das 10-Finger-Tastsystem mit modern-
sten Schreibprogrammen erlernen und so die Gestaltung von Texten
und Briefen wie zum Beispiel für eine Bewerbung selbstständig mei-
stern. Der Kurs läuft in der ersten Ferienwoche vom 08.-12.07.19, je-
weils von 08:30 Uhr bis 12:15 Uhr. Mehr Informationen und die Möglich-
keit zur bequemen Online-Anmeldung unter www.vhsleipzigerland.de,
oder telefonisch unter 03433 744 6330. 

Volkshochschule Leipziger Land Anzeige(n)


